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Aus dem Gemeinderat
In der letzten und kurzen Sitzung vor Weihnachten ging es um 
die Unterstützung der Brühler und Rohrhofer Vereine.

Mehr Anreiz für die Teilnahme an Gemeindefesten
Ein paar Jahre haben die Brühler Statuten für die kommunale För-
derung von Vereinen auf dem Buckel. 2015 wurden sie letztmals 
angepasst. Aber, so sagt es Bürgermeister Dr. Ralf Göck, sie pas-
sen immer noch: „Wir werden keinerlei Kürzungen vorschlagen.“ 
Die großzügige Förderung der Vereine solle weiterhin Bestand 
haben. Ganz grundsätzlich soll die Vereinsförderung die Vereine 
bei ihrer Arbeit unterstützen. Hintergrund ist die Überzeugung, 
dass Vereine für das kommunale Lebensgefühl unverzichtbar sei-
en und sie Leistungen erbrächten, die der Staat so nicht erfüllen 
könne. Besonders wichtig natürlich die Jugendarbeit, die als Bi-
lanz einen enormen gesellschaftlichen Mehrwert aufweise. Eine 
Sicht, die am Ratstisch einhellig geteilt wurde.
Nur die Bonuszahlungen für die Teilnahme an Gemeindefesten 
sollten in den Augen der Verwaltung erhöht werden, um mehr 
Vereine zum Mitmachen zu bewegen. Die Räte sahen das genauso. 
Und so war der Beschluss zur Erhöhung der Bonuszahlungen für 
die Teilnahme an Gemeindefesten beinah schon selbstverständ-
lich. Für den Fastnachtsumzug gibt es nun 250 Euro anstatt 150 
Euro bisher. Die Teilnahme am Sommertagsumzug wird mit 250 
Euro honoriert, früher 100 Euro, für das Sommerfest Rohrhof gibt 
es 400 Euro, früher 100 Euro, und für die Straßenkerwe 500 Euro 
statt 100 Euro. Für die Feste der Gemeinde sei eine aktive Teilnah-
me der Vereine unerlässlich und genau das bringe man mit dieser 
Erhöhung zum Ausdruck, so Bürgermeister Dr. Ralf Göck.

Zuschuss zu dem Betriebskostendefizit des SV Vereinshauses
Ebenfalls reine Formsache war die Abstimmung über den Antrag 
des Sportvereins Rohrhof 1921 auf Gewährung eines Zuschusses 
in Höhe von knapp 5400 Euro zu den Betriebskosten für die Halle 
im Vereinshaus. Im Grunde ist die Halle eine Art Festhalle im Orts-
teil Rohrhof und wird dementsprechend auch von anderen Ver-
einen für Veranstaltungen aller Art genutzt. Um hier den Verein 
mit den Betriebskosten nicht alleine zu lassen, beteiligt sich die 
Gemeinde seit vielen Jahren an den Betriebskosten. Insgesamt 
beliefen sich die Kosten für den Verein im vergangenen Jahr auf 
knapp 21 000 Euro. Die vereinbarte Beteiligung von 35 Prozent 
ergibt einen Kostenansatz für die Gemeinde von rund 7300 Euro. 
Abgezogen werden dann noch die Einnahmen aus der Vermie-
tung, die sich für 2021 auf rund 1900 Euro belaufen. Macht ein 
Fördervolumen von den 5400 Euro.

Stellungnahmen zu beiden Punkten
Wolfram Gothe (CDU) begrüßte die Vereinsförderungen und be-
tonte, dass die Anreize wichtig seien, um Tradition zu erhalten. 
Auch der Förderung des SVR stimme die CDU zu. Claudia Stau-
fer (FW) erklärte ebenfalls die Zustimmung zu beiden Tages-
ordnungspunkten. Sie begrüßte, dass die Richtlinien durch die 
Streichung jener Vereine aus der Förderungsliste, welche nicht 
mehr existieren bzw. bei denen es eine Namensänderung gab, 
aktualisiert werden. Sie betonte, dass an die Weiterführung bzw. 
Erhöhung der Förderungen auch Erwartungen an die Vereine ge-
bunden seien, denn nur kassieren und sich nicht präsentieren sei 
der falsche Weg. Sie hoffe wie ihr Vorredner, dass die Vereine sich 
wieder mehr an den Straßenfesten und dem Umzug beteiligen. 
Selcuk Gök (SPD) schloss sich seinen Vorrednern an und betonte 
nochmals die Wichtigkeit von Straßenfesten und die Beteiligung 
von Vereinen. Die SPD-Fraktion werde beiden Anträgen zustim-
men. Ulrike Grüning (GL) hielt sich kurz und betonte, dass die 
Förderung dazu dienen soll auch weiterhin ein buntes und viel-
fältiges Vereinsleben zu haben.

TOP 4: Information durch den Bürgermeister
Bürgermeister Dr. Göck gab bekannt, dass die Umsatzsteuerum-
stellung in der Gemeinde Brühl zum 01.01.2023 kommen wird 
und die Option auf einen Aufschub um 2 Jahre nicht gezogen 
wird. Das Team in der Kämmerei habe alles vorbereitet: „Wir sind 
startklar“, zeigte er sich überzeugt von seinem Kämmerei-Team, 
das ganze Arbeit geleistet habe, und wie schon bei der Doppik in 
der Region vorangehe.

Weiterhin gab Bürgermeister Dr. Göck auf die Anfrage von GR 
Peter Frank bezüglich des Hundebestandes Nachfolgendes be-
kannt: es seien über 20 Prozent der Haushalte mit einer Informa-
tion bedacht worden. Es sei schon jetzt ein überproportionaler 
Anstieg der Hunde-Anmeldungen um 7 Prozent festzustellen, so-
dass jetzt mit erstmals über 1000 Hunden in Brühl ein bisheriger 
Höchststand erreicht sei.

TOP 5: Fragen und Anregungen des Gemeinderates
Gemeinderat Gothe (CDU) fragt an, wie der Stand bezüglich 
sozialer Wohnungsbau im Bäumelweg sei. Darauf antworte Dr. 
Göck, dass die Ausführungsplanung stehe und es nun an die Aus-
schreibung der ersten Gewerke gehe. Im Frühjahr werde ausge-
schrieben „und hoffentlich erreichen wir dann bessere Preise als 
zuletzt“.
Weiterhin wollte Gothe wissen, wie der Stand der Ratsstube sei. 
Darauf antwortete Dr. Göck, dass erste Gespräche stattgefunden 
haben und dass weiterhin in Hotel- und Gaststättenzeitungen in-
seriert worden sei.

Amtliche  
Bekanntmachungen

Online-Terminvereinbarung
Um längere Wartezeiten im Einwohnermeldeamt, dem Standes-
amt oder dem Sozialamt zu vermeiden, empfehlen wir die On-
lineterminvereinbarung unter www.bruehl-baden.de. Hier kön-
nen Sie sich Ihren Wunschtermin ganz nach Ihren Bedürfnissen 
reservieren.

Stellenbesetzung im Haus der Kinder
Die Tageseinrichtung für Kinder umfasst insgesamt sechs 
Gruppen für Kinder im Alter von einem Jahr bis zum Schu-
leintritt. Die Kinder werden in zwei Kleinkindgruppen und 
vier Kindergartengruppen betreut.
Zur Verstärkung unseres Teams im Haus der Kinder suchen 
wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt engagierte und flexible

Erzieher/innen (m/w/d)
in Vollzeit.

Wir bieten Ihnen:
• eine interessante, abwechslungsreiche Tätigkeit in einem 

kooperativen Team und einer guten Zusammenarbeit mit 
dem Träger und der Elternschaft

• Arbeiten nach dem Situationsorientierten Ansatz in einem 
teiloffenen Konzept

• die Vergütung erfolgt gemäß dem TVöD nach der Entgelt-
tabelle für Beschäftigte im Sozial- und Erziehungsdienst

• Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten

Wir wünschen uns von Ihnen:
• Freude und Engagement bei der Arbeit mit Kindern
• Eigeninitiative, Kommunikations- und Teamfähigkeit
• Erfahrungen mit dem Orientierungsplan für Bildung und 

Erziehung
• Flexibilität in der Arbeitszeit

Haben wir Ihr Interesse geweckt, dann freuen wir uns auf Ihre 
vollständigen und aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen. 
Diese senden Sie bitte direkt an das
Haus der Kinder, Nibelungenstraße 12, 68782 Brühl.
Auskünfte in fachlichen Fragen erteilt Ihnen gerne das Lei-
tungsteam, Frau Ganz und Frau Seiderer, unter der Rufnum-
mer 06202/72882. Bei Personalfragen steht Ihnen gerne das 
Personalamt unter der Rufnummer 06202/2003-24/-25 oder 
-35 zur Verfügung.
Bitte beachten Sie, dass Ihnen keine Bestätigung über den 
Eingang Ihrer Bewerbung zugesandt wird.
Weitere Informationen über unsere Gemeinde finden Sie un-
ter www.bruehl-baden.de.
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Wahl der Schöffen und Jugendschöffen
Im ersten Halbjahr 2023 wer-
den bundesweit die Schöffen 
und Jugendschöffen für die 
Amtszeit von 2024 bis 2028 ge-
wählt. Gesucht werden Frauen 
und Männer, die an den Amtsgerichten und den Landgerichten 
als Vertreter des Volkes an der Rechtsprechung in Strafsachen 
teilnehmen. Die Gemeindevertretung und der Jugendhilfeaus-
schuss des Landkreises schlagen doppelt so viele Kandidaten 
und Kandidatinnen vor, wie an Schöffen bzw. Jugendschöffen be-
nötigt werden. Aus diesen Vorschlägen wählt der Schöffenwahl-
ausschuss beim Amtsgericht in der zweiten Jahreshälfte 2023 die 
Haupt- und Ersatzschöffen.
Gesucht werden Bewerberinnen und Bewerber, die in der Gemein-
de wohnen und am 1.1.2024 mindestens 25 und höchstens 69 Jah-
re alt sein werden. Wählbar sind deutsche Staatsangehörige, die 
die deutsche Sprache ausreichend beherrschen. Wer zu einer Frei-
heitsstrafe von mehr als sechs Monaten verurteilt wurde oder ge-
gen wen ein Ermittlungsverfahren wegen einer schweren Straftat 
schwebt, die zum Verlust der Übernahme von öffentlichen Ämtern 
führen kann, ist von der Wahl ausgeschlossen. Auch hauptamtlich 
in oder für die Justiz Tätige (Richter, Rechtsanwälte, Polizeivollzugs-
beamte, Bewährungshelfer, Strafvollzugsbedienstete usw.) und 
Religionsdiener sollen nicht zu Schöffen gewählt werden. Schöffen 
sollten über soziale Kompetenz verfügen, d. h. das Handeln eines 
Menschen in seinem sozialen Umfeld beurteilen können. Von ih-
nen werden Lebenserfahrung und Menschenkenntnis erwartet.
Die ehrenamtlichen Richter müssen Beweise würdigen, d. h. die 
Wahrscheinlichkeit, dass sich ein bestimmtes Geschehen wie in 
der Anklage behauptet ereignet hat oder nicht, aus den vorge-
legten Zeugenaussagen, Gutachten oder Urkunden ableiten 
können. Die Lebenserfahrung, die ein Schöffe mitbringen muss, 
kann sich aus beruflicher Erfahrung und/oder gesellschaftlichem 
Engagement rekrutieren. Dabei steht nicht der berufliche Erfolg 
im Mittelpunkt, sondern die Erfahrung, die im Umgang mit Men-
schen erworben wurde. Schöffen in Jugendstrafsachen sollen 
über besondere Erfahrung in der Jugenderziehung verfügen.
Das verantwortungsvolle Amt eines Schöffen verlangt in hohem 
Maße Unparteilichkeit, Selbstständigkeit und Reife des Urteils, 
aber auch geistige Beweglichkeit und – wegen des anstrengenden 
Sitzungsdienstes – gesundheitliche Eignung. Juristische Kenntnis-
se irgendwelcher Art sind für das Amt nicht erforderlich. Schöffen 
müssen ihre Rolle im Strafverfahren kennen, über Rechte und 
Pflichten informiert sein und sich über die Ursachen von Kriminali-
tät und den Sinn und Zweck von Strafe Gedanken gemacht haben. 
Sie müssen bereit sein, Zeit zu investieren, um sich über ihre Mit-
wirkungs- und Gestaltungsmöglichkeiten weiterzubilden.
Wer zum Richten über Menschen berufen ist, braucht Verantwor-
tungsbewusstsein für den Eingriff durch das Urteil in das Leben 
anderer Menschen. Objektivität und Unvoreingenommenheit 
müssen auch in schwierigen Situationen gewahrt werden, etwa 
wenn der Angeklagte aufgrund seines Verhaltens oder wegen 
der vorgeworfenen Tat zutiefst unsympathisch ist oder die öffent-
liche Meinung bereits eine Vorverurteilung ausgesprochen hat. 
Schöffen sind mit den Berufsrichtern gleichberechtigt. Für jede 
Verurteilung und jedes Strafmaß ist eine Zwei-Drittel-Mehrheit in 
dem Gericht erforderlich. Gegen beide Schöffen kann niemand 
verurteilt werden. Jedes Urteil – gleichgültig ob Verurteilung 
oder Freispruch – haben die Schöffen daher mitzuverantworten. 
Wer die persönliche Verantwortung für eine mehrjährige Frei-
heitsstrafe, für die Versagung von Bewährung oder für einen Frei-
spruch wegen mangelnder Beweislage nicht übernehmen kann, 
sollte das Schöffenamt nicht anstreben. In der Beratung mit den 
Berufsrichtern müssen Schöffen ihren Urteilsvorschlag standhaft 
vertreten können, ohne besserwisserisch zu sein, und sich von 
besseren Argumenten überzeugen lassen, ohne opportunistisch 
zu sein. Ihnen steht in der Hauptverhandlung das Fragerecht zu. 
Sie müssen sich verständlich ausdrücken, auf den Angeklagten 
wie andere Prozessbeteiligte eingehen können und an der Bera-
tung argumentativ teilnehmen. Ihnen wird daher Kommunika-
tions- und Dialogfähigkeit abverlangt.

Stellenausschreibung Bauhof
Die Gemeinde Brühl sucht für den Bauhof zum nächstmög-
lichen Zeitpunkt engagierte und qualifizierte Facharbeiter/
innen. Zu besetzen sind folgende Stellen:

Landschaftsgärtner (m/w/d)

Das Aufgabengebiet umfasst insbesondere:
-  Baumpflege, -rückschnitt und -pflanzungen sowie Grünflä-

chenunterhaltung im gesamten Gemeindegebiet
- Instandhaltung der Gerätschaften
- allgemeine Tätigkeiten in einem Gemeindebauhof

Anlagenmechaniker/in (m/w/d)  
– Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik

Das Aufgabengebiet umfasst insbesondere:
-  Wasser- und Abwasserinstallationen in Gemeindewohn-

häusern und öffentlichen Einrichtungen sowie bei Straßen-
festen

-  Kontrolle und Reinigung der Brunnen auf öffentlichen Plät-
zen sowie von Bewässerungsanlagen

-  Durchführung von Kleinreparaturen an Wasserarmaturen 
und Heizung

- allgemeine Tätigkeiten in einem Gemeindebauhof

Ihr Profil:
- abgeschlossene Ausbildung zum/r
• Gärtner/in – Fachrichtung Garten- und Landschaftsbau 

bzw.
• Anlagenmechaniker/in – Fachrichtung Sanitär-, Heizungs- 

und Klimatechnik
oder jeweils eine vergleichbare Qualifikation; wahlweise 
auch weitere Ausbildungsberufe aus dem Bauhauptgewerbe
- allgemeine handwerkliche Fähigkeiten
-  fundierte Kenntnisse im Umgang mit Maschinen und Werk-

zeugen
- körperliche Belastbarkeit
- Teamgeist
-  Besitz des Führerscheins Klasse B; von Vorteil wäre der Be-

sitz des Führerscheins Klasse BE oder CE
-  für die Stelle des Landschaftsgärtners wäre zusätzlich der 

Motorsägenkurs Modul A und B wünschenswert

Die Stelleninhaber/innen (m/w/d) werden im Rahmen des 
Winterdienstes in die Rufbereitschaft des Bauhofes außer-
halb der üblichen Arbeitszeiten einbezogen. Dies setzt eine 
gewisse Nähe des Wohnsitzes zum Bauhof voraus.

Es handelt sich jeweils um eine Vollzeitbeschäftigung auf 
einem Dauerarbeitsplatz, wobei die Stelle zunächst auf ein 
Jahr befristet besetzt werden soll. Die Arbeitsbedingungen 
richten sich nach den Vorschriften des Tarifvertrages für den 
öffentlichen Dienst (TVöD).

Wenn Sie Interesse an diesen interessanten Tätigkeiten ha-
ben, richten Sie bitte Ihre vollständigen und aussagekräfti-
gen Bewerbungsunterlagen an das Bürgermeisteramt Brühl, 
Hauptstr. 1, 68782 Brühl. Alternativ können Sie Ihre Bewer-
bung auch gerne per E-Mail (max. 5 MB) an bewerbungen@
bruehl-baden.de senden.

Für fachliche Fragen stehen Ihnen Herr Vehrenkamp unter 
der Rufnummer 06202/2003-86 sowie Bauhofleiter Marcus 
Schütterle unter der Rufnummer 06202/78461 gerne zur Ver-
fügung. Bei personalrechtlichen Fragen können Sie sich ger-
ne an das Personalamt (06202/2003-24 /-25 /-35) wenden.

Bitte beachten Sie, dass Ihnen keine Bestätigung über den 
Eingang der Bewerbung zugesandt wird.

Weitere Informationen über unsere Gemeinde entnehmen 
Sie bitte unserer Homepage www.bruehl-baden.de.
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Interessenten bewerben sich für das Schöffenamt in allge-
meinen Strafsachen (gegen Erwachsene) bzw. das Amt eines 
Jugendschöffen in Jugendstrafverfahren bis zum 31. März 
2023 beim Bürgermeisteramt Brühl, E-Mail: buergermeister
amt@bruehl-baden.de
Ein Formular kann von der Internetseite der Gemeinde www.
bruehl-baden.de oder www.schoeff enwahl.de heruntergeladen 
werden.

Diamantene Hochzeit
Die Eheleute Karl-Heinz und Sigrid Hochmuth, geb. Zeitz, feiern 
am Mittwoch, den 18.01.2023, das Fest der „Diamantenen Hochzeit“.
  Die Landesregierung von Baden-Württemberg und die Gemein-
de Brühl gratulieren dem Jubelpaar recht herzlich und wünschen 
ihm einen wohlverdienten und sorgenfreien Lebensabend.

Diamantene Hochzeit
Die Eheleute Hubert und Erika Simon, geb. Fehr, feiern am Mitt-
woch, 18.01.23, das Fest der „Diamantenen Hochzeit“.
Die Landesregierung von Baden-Württemberg und die Gemein-
de Brühl gratulieren dem Jubelpaar recht herzlich und wünschen 
ihm einen wohlverdienten und sorgenfreien Lebensabend.

Goldene Hochzeit
Die Eheleute Wilfried und Marianne Seitz, geb. Marek, feiern am 
Donnerstag, 19.01.23, das Fest der „Goldenen Hochzeit“.
Die Landesregierung von Baden-Württemberg und die Gemein-
de Brühl gratulieren dem Jubelpaar recht herzlich und wünschen 
ihm einen wohlverdienten und sorgenfreien Lebensabend.

Altersjubilare
15.01. Frau Inge Beisel geb. Meyer  85 Jahre
18.01.  Herr Wilfried Schaaf  75 Jahre
18.01.  Herr Folker Fenkl  75 Jahre
19.01.  Frau Rosario Vazquez Montano  90 Jahre
20.01.  Frau Helga Elisabetha Kramer geb. Barth  85 Jahre

Wir gratulieren recht herzlich!

Ende des amtlichen Teils
Für den Inhalt der in den nachfolgenden Rubriken abge­
druckten Beiträge sind die jeweils einsendenden Institu­
tionen, Parteien, Vereine und Organisationen zuständig. Die 
Gemeinde übernimmt für die Richtigkeit des Inhalts keine 
Verantwortung.

Öffentliche Einrichtungen

Brühler Neujahrsempfang 2023
Bürgermeister Dr. Ralf Göck lädt am 22.01.2023 interessierte 
Mitbürgerinnen und Mitbürger zum traditionellen Neujahrs-
empfang der Gemeinde Brühl in die Festhalle ein. Bei einem 
kleinen Umtrunk werden die Projekte und Planungen für das 
neue Jahr erläutert.
Eine besondere Ehrung für einen ehrenamtlich tätigen Mit-
bürger bildet den zweiten Teil des Neujahrsempfangs.
Zu dem um 11.00 Uhr beginnenden Empfang sind zudem 
Einladungen an Menschen in Brühl und der Region ergan-
gen, die sich um die weitere Entwicklung der Hufeisenge-
meinde verdient gemacht haben.
Es werden etwa 250 Gäste zu dem einstündigen Stehemp-
fang mit anschließendem Plausch bei einem Glas Sekt erwar-
tet. Einlass ist um 10.30 Uhr.
Das musikalische Rahmenprogramm gestaltet diesmal die 
„Klangfabrik“ um Tobias Nessel und Mathias Buchta.

Busfahren in Brühl und Rohrhof kostenlos
Fast unbemerkt (und doch schon genutzt) wurden ab Januar die 
Fahrpreise zwischen Brühler und Rohrhofer Haltestellen auf null 
reduziert. Die Gemeinde Brühl übernimmt nach einem entspre-
chenden Gemeinderatsbeschluss „innergemeindliche Fahrten“, 
um es dem ein oder anderen zu erleichtern, innerörtliche Stre-
cken nicht mit dem Auto zurückzulegen. Konkret läuft es so ab, 
dass man an der „eigenen“ Haltestelle in Brühl oder Rohrhof ein-
steigt, dann ein Ticket zu der gewünschten Haltestelle in Brühl 
oder Rohrhof verlangt, das der Busfahrer kostenfrei übergibt, 
und dort dann wieder aussteigt: „Die innergemeindlichen Fahr-
ten übernehmen wir zusätzlich zu dem Gesamtdefi zit des ÖPNV“, 
erläutert Bürgermeister Dr. Ralf Göck, denn dies sei ein begrenz-
ter Aufwand, „den das Verkehrsunternehmen uns gut zurechnen 
kann“. Über das erhöhte Gesamtdefi zit bezuschusse die Gemein-
de indirekt außerdem noch andere vergünstigte Angebote für 
„übergemeindliche“ Fahrten wie das Maxx-Ticket für Schüler, das 
Job-Ticket für Arbeitnehmer oder die Seniorenkarte. Berechtigt 
sind nicht nur Brühler Bürgerinnen und Bürger, sondern alle, die 
zwischen den immerhin elf Haltestellen der Hufeisengemeinde 
Bus fahren wollen.

   rühlerrühlerrühler tiftung
           für enschen in ot
         Rechtsfähige Stiftung des bürgerlichen Rechts

Vielen Dank ... 

... allen, die uns in der Weihnachtszeit oder zum Jahres-
wechsel eine Spende zukommen ließen. Die Anzahl der 
������������������������������������������;�������������
����������������������������������������������������������
sind für das Schicksal Anderer. Not zu lindern und 
hilfsbedürftigen Mitmenschen zu helfen hat sich unsere 
Stiftung zur Aufgabe gemacht. Dies wird durch jede Spende, 
egal in welcher Höhe, erst ermöglicht.

Für die eingegangen Spenden werden – sofern noch nicht 
geschehen - in den nächsten Tagen die gewünschten
Spendenbescheinigungen zugesandt. Bei Beträgen bis 
einschließlich 200 Euro ist dies allerdings entbehrlich, weil 
bereits der Einzahlungs- oder Überweisungsbeleg der Bank 
von jedem Finanzamt anerkannt wird.

In den örtlichen Banken sowie an der Rathauspforte sind 
Überweisungsträger für Spenden aufgelegt. Die Nummer 
(IBAN) des Spendenkontos bei der Sparkasse Heidelberg 
lautet

Wir verbürgen uns für die ordnungsgemäße Verwendung 
��������������������������

Nähere Informationen unter www.stiftung.bruehl-baden.de

Gerd Stauffer                                  Dr.Ralf Göck
(Vorsitzender)                                        (Stellv.Vorsitzender)

DE19 6725 0020 0018 0005 39

Rauchmelder retten Leben
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Bereitschaftsdienste
Notrufe

Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst  112

Polizei  110

Polizeiposten Brühl, Hauptstr. 1  71282

Polizei-Revier Mannheim-Neckarau, 
Rheingoldplatz 4 (durchgehend)  0621/83397-0

Kreiskrankenhaus Schwetzingen, 
Bodelschwinghstraße 84-30

Giftnotrufzentrale Freiburg  0761/19240

Frauenhaus Heidelberg  06221/831282

Frauenhaus Mannheim  0621/744242

Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“  0800/0116016
365 Tage, 24 h (kostenlos und anonym) 
www.hilfetelefon.de

Telefonseelsorge  0800/1110111

Ärztlicher Akut-Dienst für Privatpatienten
und Selbstzahler - PrivAD, 24h  01805/304 505*
*Kosten pro Minute aus dem Festnetz: 14 Cent

Störungsdienste
Strom
EnBW Regional AG – Regionalzentrum Nordbaden
- Zentrale Ettlingen  07243/180-0
- Störungsmeldestelle (Strom)  0800/3629477
- Beratungsservice
 Bezirkszentrum Schwetzingen  06202/2774-0
 Servicetelefon  0800/3629000

Gas, Wasser, Fernwärme
MVV Energie AG Mannheim
Service-Hotline  0800/6882255
Notfall-Hotline  0800/2901000

Müll
AVR Kommunal AöR
www.avr-kommunal.de
- Zentrale  07261/9310
- Störungen bei der Abfuhr  07261/931931
AVR GewerbeService GmbH
- Entsorgungslösungen 
  für gewerbl. Abfälle 06221/878-400

Tierärztlicher Notdienst

In dringenden Notfällen rufen Sie bitte Ihren Haustierarzt an.

Ärztliche Notdienste

Allgemeinärztlicher Notdienst Schwetzingen:
Notfallpraxis (außerhalb der Ö� nungszeiten der Haus-
arztpraxis) in der GRN-Klink Schwetzingen,
(Kreiskrankenhaus) 
Bodelschwinghstraße 10 Tel. 116 117

(kostenfreie Rufnummer)

Die ärztliche Notfallpraxis ist dienstbereit: 
Werktage:  
Montag, Dienstag, Donnerstag, 
Freitag von 19.00 Uhr bis 24.00 Uhr 
Mittwoch von 13.00 Uhr bis 24.00 Uhr
Wochenende:  
Samstag, Sonntag, Feiertage von 08.00 Uhr bis 24.00 Uhr 

Patienten können ohne Voranmeldung zu den   
Ö� nungszeiten in die Notfallpraxis kommen!

docdirekt 
Montag bis Freitag 09.00 bis 19.00 Uhr 
Kostenfreie Onlinesprechstunde der KVBW von nieder-
gelassenen Haus- und Kinderärzten (nur für gesetzlich 
Versicherte in Baden-Württemberg) 
 0711-96589700 oder docdirekt.de

Zahnärztlicher Notfalldienst

Zahnärztliche Notfalldienstnummer
für Baden-Württemberg:  0761-120 120 00

Fachärztlicher Bereitschaftsdienst

Rhein-Neckar-Kreis in Heidelberg:
Augen-, HNO- und Kinderärzte: 
116 117 (kostenfreie Rufnummer)

Apotheken Notdienst
Sa.,14.01.2023:
Mozart-Apotheke, Oftersheim, Mannheimer Str. 42,
Tel.: 06202-54215

So., 15.01.2023:
Perkeo-Apotheke, Brühl, Mannheimer Str. 47,
Tel.: 06202-72801
Luchs-Apotheke, Altlußheim, Hauptstr. 101,
Tel.: 06205-39500

Mo,. 16.01.2023:
Enderle-Apotheke, Ketsch, Schwetzinger Str. 47,
Tel.: 06202-69420

Di., 17.01.2023:
Apotheke im real, Brühl, Mannheimer Landstr. 5 A,
Tel.: 06202-703434

Mi., 18.01.2023:
Apotheke im MED-Center, Hockenheim, Reilinger Str. 2,
Tel.: 06205-288928

Do., 19.01.2023:
Oststadt-Apotheke im Stadtmarkt, Schwetzingen, 
 Sche� elstr. 63-65,
Tel.: 06202-8593880

Fr., 20.01.2023:
Hardtwald-Apotheke, Oftersheim, Dreieichenweg 1,
Tel.: 06202-52433

Der Apothekennotdienst wechselt täglich um 8.30 Uhr 
Apotheken-Notdienst� nder (bundesweit): 
Handy:   22 8 33 (max. 69 ct/Min/SMS) 
Festnetz:  0800 00 22 8 33 (kostenlos) 
Internet:   www.aponet.de



8 |  Amtsblatt der Gemeinde Brühl · 13. Januar 2023 · Nr. 1/2

Volkshochschule Bezirk Schwetzingen e.V.Volkshochschule Bezirk Schwetzingen e.V.

Öffnungszeiten und Kontaktdaten
Mo, Di und Do 9–12 Uhr und 15–18 Uhr
Mi und Fr 9–12 Uhr
Information und Anmeldung: 06202 2095-0
info@vhs-schwetzingen.de
www.vhs-schwetzingen.de

Demnächst in der VHS
Ligurien
Geheimtipp zwischen Bergen und Meer
Vortrag
Freitag, 20.01.23, 18–20 Uhr im Rathaus Plankstadt, Trausaal
Anmeldung bis 16. Januar

Einführung in Adobe Lightroom
mit dem eigenen Laptop
Adobe Lightroom ist ein Werkzeug für produktive Digitalfotografen 
– die digitale Dunkelkammer mit Archivschrank zur komfortablen 
Bildverwaltung und -entwicklung. Die übersichtliche Lightroom-
Bibliothek verschafft einen raschen Blick auf große Bildbestände 
durch Verschlagworten, Bewerten, Gruppieren und Filtern.
Freitag, 20.01., 18–21 Uhr und Samstag, 21.01.23, 10–17 Uhr in der 
VHS
Anmeldung bis 17. Januar

Meditation – Gedanken beruhigen, zu sich selbst finden
Eine praktische Einführung mit mehreren Methoden
Im Seminar werden mehrere verschiedene, für jedes Alter durch-
führbare Meditationsmethoden praktiziert, um die für einen 
selbst wirkungsvollsten herauszufinden.
Samstag, 21.01.23, 14–18 Uhr in der VHS
Anmeldung bis 18. Januar

Workshop: Sichere PC- und Daten-Verschlüsselung
In diesem Kurs wird ein verschlüsselter Safe auf der Festplatte an-
gelegt, in dem man alle sensiblen Dateien (Geschäftspapiere, Lie-
besbriefe, Fotos, Filme, usw.) vor fremden Augen schützen kann.
Samstag, 21.01.23, 10–14.45 Uhr in der VHS)
Anmeldung bis 19. Januar

Catalunia una región especial – Grundstufe A2
Für Teilnehmer*innen mit Vorkenntnissen
Vamos a descubrir la belleza de Catalunia. Aprendemos a ver su 
paisaje desde el mar hasta sus montañas, vamos a hacer ejercicios 
hablando de la región. Barcelona un sueño hecho realidad... vea-
mos su gente, tradiciones, sabores, música y fiestas. Te esperamos.
Freies Unterrichtsmaterial.
4 x dienstags, ab 24.01.23, 18.30–20 Uhr in der Marion-Dönhoff-
Realschule in Brühl
Anmeldung bis 24. Januar

Praxiskurs: Effektiver Umgang mit dem Tablet
Für Tablets mit Android-Betriebssystemen
Mit einem Tablet-PC steht das Internet auch unterwegs zur Ver-
fügung und ist einfach und sicher zu bedienen. Nicht nur junge 
Menschen schätzen diese Möglichkeit zur Kommunikation und 
Information bei Reisen, Sprachen, Wandern, Musik, Fotografie, 
Lesen, Gesundheit, Navigation und vielem anderen.
2 x donnerstags, ab 26.01.23, 18.30–20.45 Uhr in der VHS
Anmeldung bis 24. Januar

Qi Gong
Die achtfache Brokatübung
Die 8-fache Brokatübung ist ein einfach erlernbarer Gesund-
heitsschatz, der kräftigend, ausgleichend und regulierend wirkt. 
Langsame Bewegungen lenken dabei die Aufmerksamkeit nach 
innen. Körper, Geist und Seele haben Zeit sich zu harmonisieren. 
Durch die tiefe Ruhe und Konzentration wird der Körper sanft ge-
dehnt und Energie kann frei durch die Leitbahnen fließen. Dies 
hat eine positive Wirkung auf den Stoffwechsel, den Blutdruck 
und die Emotionen.
Samstag, 28.01.23, 10–15.30 Uhr in der VHS
Anmeldung bis 25. Januar

Enormer Zulauf beim Rathaussturm 2023
Brühler Kollerkrotten und Rohrhöfer Göggel nahmen   
Bürgermeister Dr. Ralf Göck den Rathausschlüssel ab

 
Sturm 2023: Beim Kampf um den Rathausschlüssel auf der Rat-
haustreppe: Links die Verteidiger aus dem Gemeinderat und der 
Verwaltung rund um Bürgermeister Dr. Ralf Göck und rechts fordern 
die Lieblichkeiten Michèle I., Melanie Jasmin I. und Angelina I. das 
Brauchtum ein Foto: Lenhardt

Mit einer großen Streitmacht zogen die beiden örtlichen Karne-
valsvereine am Dreikönigstag pünktlich um 11.11 Uhr vor das 
Brühler Rathaus, „um es schnell einzunehmen“, wie es Göggel-
Präsident Christian Nordheim formulierte, „denn wir freuen uns 
auf ein tolles Buffet wie im letzten Jahr“. Doch da hatte er sich 
getäuscht. Weder ging es schnell noch gab es ein Buffet wie in 
der Pandemiezeit, als man sich im ganz kleinen Kreis traf. So lang-
sam kehrt auch bei der Fasnacht wieder die Normalität ein und 
die heißt beim Rathaussturm „Glühwein und Hufeisen-Gebäck 
für die Großen, Limo für die Kleinen“. Und schnell ging es schon 
deshalb nicht, weil der fasnachtlich gewandete Spielmannszug 
der Freiwilligen Feuerwehr gut aufgelegt und von Kollerkrotten 
Interims-Sitzungspräsident Dirk Mehrer eingangs zu weiteren 
musikalischen Leistungen angestachelt worden war. Die Fas-
nachter hatten auch wenig Glück beim Erraten der Scherzfra-
gen. So kannte Michèle I. nicht den Unterschied zwischen einem 
Diamanten und einem Stein („Einstein ist schlauer“). Wie man 
denjenigen nennt, der Geld zum Fenster rauswerfe, das mein-
te eine Ex-Tollität zu wissen: „Göck!“, rief sie zum Gelächter der 
Gäste. Die richtige Antwort wäre „Scheinwerfer“ gewesen … „In 
Brühl müssen die Vereine halt etwas leisten, bevor sie gefördert 
werden“, erklärte Göck unter dem Nicken seiner Stellvertreterin 
Claudia Stauffer, des Fraktionsvorsitzenden Selcuk Gök sowie der 
Gemeinderätinnen und -räte Ursel Calero, Gabriele Rösch, Peter 
Frank, Wolfgang Reffert und Klaus Pietsch, die mit ihm die Fes-
tung Rathaus verteidigten.
Nach einigem Hin und Her und drei beantworteten Scherzfragen 
öffnete sich die Tür und der Bürgermeister wünschte allen eine 
muntere, erfolgreiche Kampagne 2022/2023 und ein gutes neues 
Jahr. Er hatte auch Blumengutscheine und Erinnerungsgeschen-
ke für die Lieblichkeiten dabei. Diese wiederum sagten ihre Mot-
tos auf, wobei sie anmerkten, dass der Bürgermeister nicht seine 
Narrenkappe trage. Bei der Ordensübergabe hatte er sie wieder 
am rechten Fleck, spenden muss er trotzdem …
Die närrische Übermacht aus „Rot“ und „Blau“ samt ihren Lieblich-
keiten Michèle I. mit schimmerndem Diamant von den Brühler 
Kollerkrotten sowie Melanie Jasmin I. mit Karnevalistischem Herz 
und Angelina I. außer Rand und Band von den Rohrhöfer Gög-
geln, die auch ihre Goggel-Zunft mitgebracht hatten, war einfach 
zu groß, um dem Ansturm ernsthaft etwas entgegenzusetzen.
Schließlich gab es Orden von den beiden Vereinen an Gemein-
deoberhaupt und -räte. Der Feuerwehr-Spielmannszug unter der 
Leitung von Andreas Schliesser begleitete alles mit schmissigen 
Tönen und kam auch mit durch das Rathaus in den „Ratshof“, wo 
diesmal die Versöhnung zwischen Siegern und Besiegten statt-
fand und diesen ersten Höhepunkt der fünften Jahreszeit harmo-
nisch abschloss.
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Schulen allgemeinSchulen allgemein

Herzliche Einladung zum „Tag der offenen Tür“  
an der Neurott-Gemeinschaftsschule in Ketsch
Am Freitag, den 20. Januar 2023 öffnet die Neurottschule von 
16.00 bis 18.00 Uhr ihre Türen für alle Schülerinnen, Schüler und 
Eltern, die sich über das Lernen an der Gemeinschaftsschule ab 
Klasse 5 informieren und das Schulhaus bei einem Rundgang er-
kunden möchten.
Es besteht dabei die Möglichkeit‚ verschiedene Fachräume zu 
besichtigen und sich an Mitmachaktionen der jeweiligen Fächer 
zu beteiligen sowie mit Schüler/innen und Lehrer/innen der Neu-
rott-Gemeinschaftsschule ins Gespräch zu kommen. Vorgestellt 
werden die Lernbüros, Angebote in den Kernfächern, Naturwis-
senschaften und Informationstechnik sowie handwerkliche, 
künstlerische und kreative Aktivitäten. Darüber hinaus kann man 
sich in der Sporthalle, in der Schulküche und im Musiksaal aktiv 
erproben. Informationsstände und das Café des Fördervereins in 
der Aula runden das Angebot ab.
Während die Kinder in Begleitung von „Lotsen“ das Schulhaus 
kennenlernen, können Eltern sich bei der Schulleitung und bei 
einem Schulhausrundgang informieren.
Die persönliche Anmeldung für Klasse 5 erfolgt am Mittwoch, 
den 8. März und am Donnerstag, den 9. März 2023, jeweils von 
14.00 bis 17.00 Uhr.
Wir freuen uns über Ihr und euer Interesse!
Schulleiter Joachim Rumold und das Team der Neurott-Gemein-
schaftsschule

Neurottschule Ketsch
Gemeinschaftsschule

Tag der off enen Tür
zur Lernkultur der Gemeinschaft sschule

Mitmachakti onen für Grundschüler
Informati onen und Rundgang für Eltern

Freitag, 20. Januar 2023 
von 16.00 - 18.00 Uhr

Gartenstraße 31 • 68775 Ketsch • Telefon: 06202 / 85934 - 0
Infos unter: www.neurottschule-ketsch.de

Haus der KinderHaus der Kinder

Weihnachtszeit im Haus der Kinder
In der Weihnachtszeit erwartete die Kinder vom Haus der Kinder 
nahezu wöchentlich ein kleines Highlight: Start war die Nikolaus-
feier am 06.12. mit einem „echten“ Nikolaus. In der Woche darauf 

durften die Kinder ein Schlemmerbüfett, organisiert vom Eltern-
beirat und von den Eltern gespendet, mit vielen weihnachtlichen 
Köstlichkeiten genießen. Es folgte eine Weihnachtsfeier mit Pup-
pentheater und den Abschluss bildete am letzten Kindergarten-
tag das traditionelle Weihnachtssingen.

 
 Foto: Frau Zanner

Gemeinsam mit den Eltern wurden im Singkreis im Garten be-
liebte Weihnachtslieder wie die „Weihnachtsbäckerei“ gesungen. 
Danach überreichten die Kinder stolz den Eltern ihre selbst ge-
bastelten Weihnachtsgeschenke. Parallel dazu gab es einen klei-
nen Weihnachtsmarktstand, organisiert vom Elternbeirat, an dem 
man bei weihnachtlicher Musik und mit Punsch/Glühwein, Ge-
bäck und Schaumküssen gemütlich Beisammensein und sich auf 
das bevorstehende Fest einstimmen konnte. Die hierbei gesam-
melten Einnahmen werden an die Brühler Stiftung Sternenglück, 
die hilfsbedürftige Kinder aus Brühl und Rohrhof unterstützt, ge-
spendet.

Kindergarten HeiligenhagKindergarten Heiligenhag

Goodbye
Meine Arbeitszeit im Kindergarten Heiligenhag geht zu Ende. 
Nach über 30 Jahren Leitungstätigkeit gehe ich Anfang 2023 in 
Rente. Es war eine Zeit, in der ich viele tolle Erlebnisse erfahren 
durfte. Die menschliche Wärme der Kinder und auch der Eltern 
sowie die Begegnungen mit vielen lieben Menschen haben mir 
immer wieder Kraft gegeben und mich in meiner Arbeit bestärkt. 
Ich danke allen für die tollen Jahre der Zusammenarbeit und der 
gegenseitigen Unterstützung.
Auf diesem Wege nun ein ganz herzliches Dankeschön an alle 
und alles Liebe und Gute für die Zukunft. Bleiben Sie gesund!
Ihre/Eure Doris Huschka

Postillion e.V.Postillion e.V.

Postillion stellt kleine Video-Clips online
In kleinen Video-Clips stellen einige Fachkräfte des Postillion e.V. 
ihre Arbeitsstellen vor. Mittlerweile gibt es Filme zu folgenden 
Bereichen: Krippe, Kindergarten, Waldkindergarten, Vertretungs-
dienst und Wohngruppe. Die Clips wurden gemeinsam mit dem 
Berliner Filmemacher Philip Kuhne erstellt. Es sollen noch weitere 
Filme produziert werden. Damit möchte der Postillion e.V. einen 
Einblick in die Arbeitsfelder der Kinder- und Jugendhilfe geben. 
Die Filme sind auf der Seite https://stellen.postillion.org/jobadve-
sites/view/videos abrufbar.
Das Ergebnis des Modellprojekts „Jugendliche Mobilität“, ge-
fördert vom Bundesministerium für Ernährung und Landwirt-
schaft, gibt es als Kurzfilm auf www.postillion.org unter Projekte 
und weiter zu Modellprojekte. Direktlink: https://media.postilli-
on.org/jugendbeteiligung_2.0.mp4
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JugendkunstschuleJugendkunstschule

Jugendkunstschule
FERIENPROJEKT

DDaass  ggiibbtt  eess  nnuurr  eeiinnmmaall!!

Wir entdecken das klassische Kunsthandwerk des Emaillierens neu und gestalten kleine 
Kupferplatten, indem wir sie mit Farbpulver bestreuen, mit Bruchemail verzieren sowie bei 

ca. 900 °C brennen. So entstehen schimmernde Unikate, die – auf kleine Leinwände montiert 
und  kombiniert mit farbiger Strukturpaste 

– zu faszinierenden Bildern im Miniaturformat werden!
Für Kinder von 6-12 Jahren.

22. - 24.02.2023
9.00 Uhr – 12.00 Uhr

Mehrzweckraum Hallenbad 
(Schillerschule)

Mehr Angebote der Volkshochschule:
www.vhs-schwetzingen.de/semesterprogramm/jugendkunstschule.html
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Einladung zum Workshop  
„Klimaschutz- und Energieleitbild“ der Gemeinde Brühl
Nachdem die Pandemie und die daraus resultierenden Umstände 
zur Folge hatten, dass der Prozess der Erstellung und des Einsat-
zes einer Klimaschutzkampagne nicht in der Reihenfolge durch-
geführt werden konnte, wie es das Klimaschutzkonzept vorsieht, 
kann die Gemeindeverwaltung nun zum Start der ersten Stufe, 
der Erstellung des Klimaschutz- und Energieleitbildes, aufrufen.
„Im Brühler Klimaschutz-Leitbild sollen die wichtigsten Zielset-
zungen für eine nachhaltige kommunale Klimaschutz- und Ener-
giepolitik in der Gemeinde Brühl verankert werden“, so die Kli-
maschutzmanagerin Birgit Sehls. Interessierte Bürgerinnen und 
Bürger haben die Möglichkeit, an der Erstellung des Leitbildes 
aktiv mitzuwirken.
Der Gemeinderat und die Gemeindeverwaltung laden alle Men-
schen in der Brühler Bevölkerung herzlich zum Workshop „Klima-
schutz- und Energieleitbild“ am Donnerstag, den 2. Februar 2023 
um 18.30 Uhr ins Rathaus ein.
„Wir freuen uns sehr darauf, mit Ihnen zusammen dieses so in-
teressante und wichtige Projekt beispielhaft schnell mit unserer 
Gemeinde aktiv betreiben zu können“, lädt Bürgermeister Dr. Ralf 
Göck alle Bürgerinnen und Bürger in Brühl und Rohrhof zu einer 
regen Beteiligung ein.
Der Workshop startet am Donnerstag, 2. Februar 2023 um 
18.30 Uhr im großen Sitzungssaal des Brühler Rathauses, 
Hauptstraße 1. Die Gemeindeverwaltung bittet alle interessier-
ten Menschen, sich bis zum 27. Januar 2023 bei der Klimaschutz-
managerin Birgit Sehls über E-Mail: birgit.sehls@bruehl-baden.de 
oder telefonisch unter 06202 2003-96 unverbindlich anzumelden.

Kirchliche Nachrichten

Katholische Kirchengemeinde Brühl-KetschKatholische Kirchengemeinde Brühl-Ketsch

Kontaktdaten
Pfarramt, Kirchenstr. 15,
Telefon: 7601820, Fax: 7601025
www.kath-bruehl-ketsch.de
pfarramt.bruehl@kath-bruehl-ketsch.de

Gottesdienste und Termine
14.01.‚ Samstag
18:00 St. Sebastian  Hl. Messe  

mit den Erstkommunionkindern

15.01.‚ SONNTAG – 2. Sonntag im Jahreskreis
10:30 Hl. Schutzengel Hl. Messe
15:30 St. Michael Hl. Messe der polnischen Gemeinde

17.01.‚ Dienstag
18:00 St. Sebastian Hl. Messe

18.01.‚ Mittwoch
14:30 Hl. Schutzengel  Hl. Messe mit dem  

Kath. Forum Älterwerden Brühl

19.01.‚ Donnerstag
11:00 St. Michael Hl. Messe – Goldene Hochzeit   
  Marianne und Wilfried Seitz   
  (Pfr. Sauer)
20.01.‚ Freitag
17:30 Hl. Schutzengel Rosenkranzgebet
18:00 Hl. Schutzengel Hl. Messe

21.01.‚ Samstag
18:00 Hl. Schutzengel Hl. Messe
   Familiengottesdienst  

mit den Erstkommunionkindern

22.01.‚ SONNTAG – 3. Sonntag im Jahreskreis
Jes 8,23b-9.3; 1 Kor 1,10-13.17; Mt 4,12-23
10:30 St. Sebastian Hl. Messe mitgestaltet von der Kantorei

SchillerschuleSchillerschule

Rückblick auf die Adventszeit an der Schillerschule Rohrhof
Adventszeit an der Schillerschule Rohrhof: Das Schulhaus ist ge-
schmückt. Die Vorweihnachtszeit kann kommen – der Advent.
Jeden Montag begrüßten alle Kinder zusammen das Erleuchten 
der nächsten Kerze: „Wir sagen euch an, den lieben Advent“, „Di-
cke rote Kerzen“ und „Merry Christmas – Frohe Weihnacht“ schall-
ten andächtig und begeistert aus Kinder- und Lehrerinnenkehlen 
durch das Haus. Einige Kinder begleiteten die Lieder mit Orff-Ins-
trumenten, trugen Gedichte oder Geschichten vor. Die Zuhören-
den waren ganz leise und hörten gebannt zu.
Am 14. Dezember kamen auch die Eltern in den Genuss, mit ih-
ren Kindern zusammen zwei Stunden beim gemeinsamen Spiel 
in der Schule zu verbringen. Bei Schneegestöber versammelten 
sich zuerst alle im Schulhof. Die Kinder sangen den Eltern „ihre“ 
Adventslieder vor; danach wurde im Haus gespielt: Kinder mit 
Kindern – Eltern mit Kindern – Omas mit Kindern oder Eltern mit 
Eltern. Ein friedliches Miteinander.
„Tragt in die Welt nun ein Licht“: Das Licht wurde in Form einer 
Kerze von einem zum anderen gereicht und der gemeinsame 
Spielenachmittag endete damit, dass jeder dieses Licht im Her-
zen mit nach Hause in seine Familie trug.

Förderverein sagt DANKE für 1.700-Euro-Spende!
Spendenaktion: Edeka-Embach und die Brühler Bürger un-
terstützen den Förderverein Schillerschule-Sonnenschein 
Kindergarten e. V. durch Leergut-Bons
Im Rahmen einer sechsmonatigen Spendenaktion hatten die Kun-
dinnen und Kunden von Edeka Embach in Brühl die Möglichkeit, 
die Bons aus ihrem abgegebenen Leergut in eine extra zu diesem 
Zweck am Automaten angebrachte Box zu werfen. Der Erlös kommt 
dem Förderverein, der seit Kurzem auch den Sonnenschein-Kin-
dergarten unterstützt, und somit den Kindern zugute. Das dabei 
gesammelte Geld – centgenau waren es 1.716,29 Euro – wurde 
vom Geschäftsführer und Namensgeber des Brühler Edeka-Mark-
tes, Oliver Embach, an die Vorstandsmitglieder des Vereins, Sabine 
Triebskorn, Christian Lidy und Thomas Rodríguez übergeben.
Diese Spendenaktion war die erste von vielen weiteren, die das 
EDEKA-Embach-Team zukünftig im halbjährlichen Turnus plant. 
Hierbei konzentriert sich das Team auf die Gemeinden, in denen 
sich die EDEKA-Embach-Märkte befinden, um die Vereine vor Ort 
zu unterstützen. 
Wir bedanken uns sehr herzlich bei Herrn Oliver Embach und sei-
nem Team für diese Aktion und vor allem bei allen Bürgerinnen 
und Bürgern von Brühl, Rohrhof und angrenzenden Gemeinden 
für das eifrige Spenden der Leergut-Bons – großartig, wie viel 
Geld hierbei zusammenkam! 
Ein großer Teil dieser Spende soll kurzfristig den Kindern der 
Schillerschule, der Rohrhofschule und dem Sonnenschein-Kin-
dergarten zugutekommen. Der Auswahl- und Anschaffungspro-
zess wurde bereits gestartet, Details hierzu werden aber noch 
nicht „verraten“ – wir wollen die Kinder überraschen! 
Sobald die einzelnen Anschaffungen überreicht wurden, werden 
wir berichten! 
Wenn Sie Mitglied werden oder den Förderverein weiter unter-
stützen möchten, finden Sie Informationen, Kontaktdaten und 
unsere Bankverbindung unter www.bruehl-baden.de/schiller-
schule/foerderverein/ 
Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien eine gutes und erfolgrei-
ches Jahr 2023.

KlimaschutzKlimaschutz

Photovoltaik-Info-Stand  
der AG Erneuerbare Energien in der Bücherei
Am Freitag, den 13. Januar 2023 wird die AG Erneuerbare Energi-
en von 17.00 bis 18.00 Uhr mit einem Infostand zum Thema Pho-
tovoltaik-Anlagen/Balkonkraftwerke in der Bücherei präsent 
sein. Interessierte Bürgerinnen und Bürger können sich dort zum 
Thema informieren und ein Balkonkraftwerk vor Ort besichtigen.
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Rosenkranz in der Schutzengelkirche
Seit ihrer Gründung gehört der Rosenkranz zur Brühler Schutz-
engelkirche. Lange Jahrzehnte wurden seine 15 „Gesätze“ von 
den Niederbronner Schwestern und dem glaubenstreuen Volk 
abwechselnd gebetet. Doch ab der Mitte des letzten Jahrhun-
derts ging die Zahl der Nonnen zurück. Der Orden fand nicht 
mehr genügend Nachwuchs. Und so blieb am Ende nur noch die 
einstige „Kindergartenschwester“ Aemiliana zurück. Als sie Brühl 
alterswegen verlassen musste, vertraute sie ihre Aufgabe Hans 
Motzenbäcker an. Doch mit seinem Tod verwaiste die Gruppe. 
Die winterliche Dunkelheit mit ihrem regnerischen Wetter tat ein 
Übriges. Und so hoffen die Letzten der Getreuen auf neue Mitbe-
ter/innen, die sich mit den „Geheimnissen“ des Lebens und des 
Todes Jesu und seiner Mutter Maria vertraut machen wollen. Ihre 
Andacht beginnt am Freitag, 13. Januar, um 17.30, vor der Abend-
messe
sr

Einladung zur Pfarrgemeinderatsitzung  
am 18.01.2023 um 20:00 Uhr im Pfarrzentrum Brühl
Auf der Tagesordnung stehen weitere Infos zur möglichen Umge-
staltung von Hl. Schutzengel Brühl, die Thematik der PGR-Klausur 
im März 2023 sowie Berichte aus den PGR-Ausschüssen zu aktu-
ellem Geschehen und Informationen zu kommenden Terminen.
Interessierte Gäste sind willkommen.
M.F.

Kirchengemeinde Brühl-Ketsch  
spendet Kollekte an Wohnungslosenhilfe

 
(von links): Heiko Wunderling, Anna-Sophia Hoffmann und Luc- 
Pascal Hoffmann, Erwin Bertsch, Kerstin Schmid und Mario Hoppe
 Foto: Caritasverband für den Rhein-Neckar-Kreis e.V.

Die katholische Kirchengemeinde Brühl-Ketsch hat 1.600 Euro an 
die Wohnungslosenhilfe des Caritasverbands für den Rhein-Ne-
ckar-Kreis e.V. in Schwetzingen gespendet. Der hohe Betrag kam 
bei der Kollekte des Firmgottesdienstes am 13. November zusam-
men, als Pfarrer Erwin Bertsch dazu aufgerufen hatte, wohnungs-
lose Menschen in Schwetzingen und Umgebung zu unterstützen.
„Wir wollten, dass das Geld dort ankommt, wo es wirklich ge-
braucht wird“, erklärte Diakon Heiko Wunderling bei der symbo-
lischen Spendenübergabe am 21. Dezember vor dem Pfarrhaus, 
die Motivation für den Spendenaufruf. Kerstin Schmid und Ma-
rio Hoppe von der Caritas-Wohnungslosenhilfe erklärten im Ge-
spräch mit Pfarrer Bertsch, Diakon Wunderling und Anna-Sophia 
und Luc-Pascal Hoffmann vom Firmteam die besondere Lage von 
Menschen ohne festen Wohnsitz: „Wohnungslose Menschen ha-
ben mit sehr vielschichtigen Problemen zu kämpfen; viele Din-
ge, die für andere selbstverständlich sind, wie zum Beispiel das 
Beantragen eines Personalausweises, stellen für die Betroffenen 
aufgrund ihrer speziellen Situation riesige Hürden dar“, umriss 
Schmid. Hoppe ging auf die aktuellen Belastungen ein: „Bedingt 
durch Pandemie, Krieg und Inflation haben wir in den vergange-
nen zwei Jahren verstärkt Isolation, Angst und Unsicherheiten bei 
den Betroffenen beobachtet. Besonders bei denen, deren Grund-
bedürfnisse bedroht sind, haben sich außerdem verstärkt psychi-
sche Belastungen niederschlagen.“

Beide freuten sich sehr über die Spende. „Wir bedanken uns sehr 
herzlich für diese Spende und möchten die Gelder gerne für in-
dividuelle Bedarfe der Menschen ohne festen Wohnsitz verwen-
den, zum Beispiel für die Übernahme der Kosten zur Beschaffung 
von Ausweisdokumenten, kurzeitige Überbrückungshilfen für 
Grundbedürfnisse, Fahrtkostenzuschüsse für Bewerbungsge-
spräche und vieles mehr“, erklärte Schmid.
Der Caritasverband für den Rhein-Neckar-Kreis e.V. ist ein Ver-
band der freien Wohlfahrtspflege der katholischen Kirche. Er ist 
eine Gliederung des Caritasverbands für die Erzdiözese Freiburg 
und des Deutschen Caritasverbands. Als Träger unterhält er kreis-
weit (in Schwetzingen, Sinsheim, Weinheim, Wiesloch sowie in 
Eberbach) ein breites Spektrum an Beratungsstellen und betreibt 
zwei Tafelläden sowie zwei Altenpflegeheime und eine Werkstatt 
für psychisch Erkrankte. Insgesamt beschäftigt der Verband über 
300 Mitarbeiter*innen.

Endlich wieder Sternsingeraktion!
Mit viel Motivation starteten die 
Sternsinger am 5. Januar die Ak-
tion Dreikönigssingen. 50 Kinder 
und 20 Begleiter waren an 3 Ta-
gen in Brühl und auf dem Rohr-
hof unterwegs, um an den Haustüren ihre fröhlichen Lieder zu 
singen, Freude zu bereiten, den Segen zu bringen und sich an der 
Füllung der Spendenkasse für benachteiligte Kinder weltweit zu 
erfreuen.
Nach langen Fußmärschen durch die Gemeindegebiete, gutem 
Mittagessen in Gastgeberfamilien oder versorgt durch das Koch-
Team im Pfarrzentrum war der abendliche Kassensturz und die 
Verteilung der erhaltenen Süßigkeiten das letzte Highlight eines 
jeden Tages. Das Sammlungsergebnis ergab ca. € 14.000,- Euro, 
Stand 7. Januar, und zeigt, wie gerne die Bürgerinnen und Bürger 
die Aktion unterstützen. Dafür sagen wir im Namen der Sternsin-
ger und aller Mitwirkenden ganz herzlich Danke! Danke an unse-
re Sternsinger, an die vielen Menschen für ihre Geldspenden und 
die vielen Süßigkeiten, an die Begleiterinnen und Begleiter, die 
Köchinnen und Köche und an alle, die den schönen Sternsinger-
gottesdienst und den von der Kolping im Anschluss organisier-
ten Umtrunk besucht haben.

 
 Foto: Kath. Kirchengemeinde Brühl-Rohrhof

Da wir dieses Jahr aufgrund der zurückgegangenen Sternsinger-
zahlen nicht alle Haushalte besuchen konnten, haben wir Briefe 
mit Segensaufklebern vorbereitet, die wir im Anschluss an die 
Aktion in den nicht besuchten Straßen verteilen werden. Diese 
Briefe enthalten auch die Bankverbindung, an die Sie noch eine 
Spende überweisen können, wenn Sie die diesjährige Aktion un-
terstützen möchten.
Abschließend möchten wir Sie schon heute für die kommende 
Aktion Dreikönigssingen ganz herzlich bitten: Motivieren Sie Ihre 
Kinder zum Mitmachen als Sternsinger und Jugendliche ab 14 
Jahren als Begleiter, unterstützen Sie unser Küchenteam! Auch im 
Sternsinger-Team wären wir für Unterstützung sehr dankbar!
Ihr Sternsinger-Team
P.S: Segensaufkleber erhalten Sie auch im Pfarrbüro in der Kir-
chenstraße!
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Evangelische Kirchengemeinde BrühlEvangelische Kirchengemeinde Brühl

Kontaktdaten
Pfarramt Brühl, Kirchenstr. 1, Telefon 71232, Fax 780421
E-Mail: bruehl@kbz.ekiba.de
Besuchen Sie unsere Homepage:
www.evkirche-bruehl-baden.de

Wir bitten um Beachtung
Bitte beachten Sie, dass unser Pfarramt leider auch weiterhin 
krankheitsbedingt geschlossen ist. In dringenden oder seelsor-
gerlichen Fällen erreichen Sie unsere Pfarrer telefonisch:
Pfarrerin Börnig‚ Tel. 9479529 und Pfarrer Demal‚ Tel. 72618

Gottesdienste und Termine
Sonntag, 15. Januar – 2. Sonntag nach Epiphanias
18:30 Uhr Ev. Kirche  Gottesdienst zum Abschluss 

der Allianz-Gebetswoche
   (Pfarrer Demal und Landes-

kirchliche Gemeinschaft) 

WOCHENSPRUCH (2. Sonntag nach Epiphanias)
„Von seiner Fülle haben wir alle genommen Gnade um Gnade.“ 
Johannes 1,16

Montag, 16. Januar
18:30 Uhr Gemeindezentrum Probe Kirchenchor

Dienstag, 17. Januar
19:00 Uhr Gemeindezentrum  Frauenrunde: Abend zur 

Jahreslosung, Losung:   
„Du bist ein Gott, der mich 
sieht“ (Gen. 16,13),

  Pfarrer Marcel Demal
20:00 Uhr Gemeindezentrum  Sitzung des   

Kirchengemeinderates
Mittwoch, 18. Januar
14:00 Uhr Gemeindezentrum Altentreff
16:45 Uhr Gemeindezentrum Konfirmandenunterricht 
19:00 Uhr Ev. Kirche Ökum. Abendandacht
20:00 Uhr Ev. Kirche Konfirmanden-Elternabend
20:00 Uhr Gemeindezentrum Chor InTakt – Probe

Freitag, 20. Januar
14:30 Uhr Gemeindezentrum  Café Vergissmeinnicht  

Brühl-Ketsch
17:00 Uhr
18:00 Uhr KiGa Heiligenhag (Kellerräume)
 Gemeindezentrum KirchenKids (7–12 Jahre)
  Männerkreis Nachfeier

Sonntag, 22. Januar – 3. Sonntag nach Epiphanias
10:00 Uhr Kirche  Gottesdienst im Rahmen der 

Regionalen Predigtreihe  
Jon 3,1–4 „Schaf im Wolfs-
pelz“

    (Pfarrer Simon Layer   
    aus Oftersheim)
Regionale Predigtreihe
Auch im Jahr 2023 gibt es eine regionale Predigtreihe, in der 
Prediger aus anderen Kirchengemeinden der Region Nord-West 
(Ketsch, Oftersheim, Plankstadt, Schwetzingen, Eppelheim) bei 
uns zu Gast sind. Das übergeordnete Thema in diesem Jahr ist 
„Aufbruch“. Pfarrer Simon Layer aus Oftersheim wird die regionale 
Predigtreihe bei uns in Brühl am 22.01.2023 um 10 Uhr eröffnen.

Zukunftswerkstatt Kirche
Unsere Gesellschaft verändert sich und die Institution „Kirche“ 
verliert an Bedeutung. „Quo vadis?“ – „Wo gehst du hin?“ fragen 
wir uns in unserer Kirchengemeinde immer wieder.
Am Samstag den 28.01.2023 laden wir Sie ein mitzudenken, ihre 
Erfahrungen mit Kirche einzubringen und gemeinsam Ideen für 
die Zukunft von Kirche und unserer Kirchengemeinde in Brühl zu 
entwickeln. Der Workshop-Vormittag beginnt um 10 Uhr im Ge-
meindezentrum (Hockenheimer Str. 3) und endet gegen 14 Uhr. 
Für einen kleinen Mittagssnack wird gesorgt. Bitte melden Sie sich 
zur besseren Planbarkeit vorher an (bruehl@kbz.ekiba.de).

40. Hungermarsch in Brühl am 12. März 2023
Roswitha Kramer: „Dürfen wir aufhören, gut zu sein?“
1983, vor 40 Jahren also, geschah Denkwürdiges und zu Recht 
Nachahmenswertes. Über ein halbes tausend Dritte-Welt-Enga-
gierte hatten die Einladung von Siegbert Gabor, Helene Jünger 
und Paul Scherer zu einem „Hungermarsch“ angenommen. Sie 
wollten übernehmen, was in der Pfalz gang und gäbe war: Eine 
Wanderung von Ketsch nach Oftersheim, sich dort ein „Solidari-
tätsmahl“ schmecken lassen und dann wieder zurückkehren, be-
lohnt von einem „Kilometergeld“, mit dem sie von Freunden und 
Verwandten zu ihrer Anstrengung motiviert worden waren.

 
17. Juni 2018, tolles Wetter, Rückkehr zur Schutzengelkirche beim 
(vor)letzten Hungermarsch in Brühl. Foto: Lenhardt

Beim abendlichen Kassensturz stellten sie fest, dass über 50.000.- 
DM zusammengekommen waren, sie gratulierten sich stolz und 
standen auf, um das Ketscher Pfarrheim zu verlassen. Als sie noch 
einmal kurz zurückblickten, merkten sie, dass etwas nicht stimm-
te: Eine Mitmarschiererin war so demonstrativ sitzen geblieben, 
dass man sie verständnnislos nach dem Grund ihres Verhaltens 
fragen musste. Die Antwort, eine Frage: „Darf man aufhören, Gu-
tes zu tun?“, erklärte sie noch selbst: „Ein so erfolgreiches Werk 
muss man doch fortsetzen!“
Aber wie? Niemand war darauf eingestellt. Und so ergriffen Mar-
schierer aus Oftersheim, die selbst seit Jahren schon Spenden für 
Südafrika gesammelt hatten, die Initiative. Sie luden für 1984 alle 
Teilnehmer, selbstverständlich aus Ketsch, aber auch aus Schwet-
zingen, Plankstadt und Brühl zu den weiteren Märschen ein. Und 
so kommt es, dass 2023 auf Einladung von Brühl der 40. Hunger-
marsch stattfindet.
Die Organisatoren staunen selbst, fast ehrfürchtig: „40 Jahre!“ Sie 
und alle, die am 12. März dabei sein werden, denken wohl we-
niger an einen göttlichen Auftrag, sondern eher an die Weiter-
finanzierung ihrer Projekte. Dass sie damit aber im Geist Gottes 
handeln, erfreut wirklich alle.

Ökumenische NachrichtenÖkumenische Nachrichten

Ökumenische Abendandacht zur Wochenmitte –  
Auf der Suche nach Stille
In der Unruhe unseres Alltags brauchen wir Zeiten der Sammlung 
und Stille. Wir sehnen uns nach einem Raum, um innere Ruhe zu 
finden, damit wir gestärkt in die restliche Woche gehen können.
Die Tür zu unserer kleinen Evangelischen Kirche in Brühl, Kirchen-
straße 3, steht für Sie einladend offen.
Hier finden jetzt wieder jeden Mittwoch um 19 Uhr halbstün-
dige Abendandachten für alle Menschen, unabhängig von ihrer 
Konfession, statt.
Zur Besinnung anregende Texte, leise Musik, Gebete, gemeinsa-
mes Singen sowie längere Zeiten der Stille sollen zur inneren Ein-
kehr verhelfen und dazu, Gottes Nähe zu spüren.
Die Andachten werden abwechselnd von einzelnen Ehrenamtli-
chen der Kirchengemeinde vorbereitet und gestaltet. Einmal im 
Monat wird die Andacht von Hauptamtlichen gehalten.
Die Maskenpflicht entfällt weiterhin, auf Abstände beim Sitzen 
soll jedoch geachtet werden.
Wir freuen uns sehr auf Ihr Kommen
– Ihr Abendandachtsteam
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N a c h b a r s c h a f t s h i l f e 
Einrichtung der ev. und kath. Kirchengemeinden Brühl

Tel.: 1 26 25 27
Hockenheimer Straße 3

Bü rozeiten: Mo + Mi: 9.00 – 12.00 Uhr
nachbarschaftshilfe@evkirche-brüehl-baden.de

Landeskirchliche Gemeinschaft BrühlLandeskirchliche Gemeinschaft Brühl

Gottesdienste
Sonntag, 15.01.2023, 18.30 Uhr
Abschluss der Allianz-Gebetswoche, Gottesdienst mit Pfr. Demal, 
evang. Gemeindezentrum, Hockenheimer Str. 3, Brühl

Sonntag, 22.01.2023, 18.30 Uhr
Gottesdienst mit K. Schneider, evang. Gemeindezentrum, 
Hockenheimer Str. 3, Brühl
Infos unter www.lkg-bruehl.de

Parteien

Freie Wähler Brühl-Rohrhof e.V.Freie Wähler Brühl-Rohrhof e.V.

Winterfeier
Nach unserer 1. Vorstandsitzung im neuen Jahr fi ndet am Freitag, 
20. Januar 2023 die interne Winterfeier ab 18.30 Uhr im „Burgkel-
ler“ unterhalb der Festhalle statt.
Die Mitglieder sind dazu eingeladen.
U. Calero

Grüne Liste BrühlGrüne Liste Brühl

Die nächste Altpapiersammlung der Grünen Liste Brühl e.V. 
findet am Samstag, 21. Januar 2023 von 10–13 Uhr statt (auf 
dem Messplatz Brühl hinter Lidl)
Der Erlös geht an den Kindergarten St. Michael, der tatkräftig 
mithelfen wird. Auch gut erhaltene Bücher werden zur Weiter-
verwendung angenommen. Bitte achten Sie darauf, dass keine 
Fremdstoff e im Papier oder den Kartons sind.
Folgetermine sind:
21. Januar 2023, 18. Februar 2023, 18. März 2023
(immer am 3. Samstag des Monats)
Haben Sie Fragen zum Thema Altpapier oder den weiteren 
Sammlungen?
Schreiben Sie uns an info@grueneliste-bruehl.de.

Informationen finden Sie auch auf unserer Facebook-Seite 
Grüne Liste Brühl und der Website www.grueneliste-bruehl.de

Vereine

JahrgängeJahrgänge

Jahrgang 1947/48 Brühl und Rohrhof
Wir treff en uns am kommenden Mittwoch, den 18.01. um 18.00 
Uhr im Gasthaus „Zur Traube“. Es werden die Termine fürs laufen-
de Jahr besprochen.

Deutsches Rotes Kreuz Ortsverein BrühlDeutsches Rotes Kreuz Ortsverein Brühl

Reserven zu Beginn des Jahres besonders knapp
Mit guter Tat ins neue Jahr starten: Das DRK bittet dringend 
in den ersten Wochen des neuen Jahres zur Blutspende.
Blut wird kontinuierlich und jeden Tag benötigt. Allein in Hessen 
und Baden-Württemberg werden täglich mehr als 2.700 Blutkon-
serven benötigt, um eine lückenlose Versorgung der Kranken-
häuser zu gewährleisten und Patientinnen und Patienten aller 
Altersklassen ausreichend zu versorgen.
„Besonders innerhalb der ersten Wochen nach dem Jahreswech-
sel wird es erfahrungsgemäß knapp. Krankenhäuser fahren den 
Betrieb hoch und zugleich fallen viele Spenderinnen und Spen-
der aufgrund von Urlaub oder krankheitsbedingt für die Blut-
spende aus“, unterstreicht Eberhard Weck, Pressesprecher des 
DRK-Blutspendedienstes Baden-Württemberg-Hessen. Ziel für 
die kommenden Tage muss daher sein, dass alle angebotenen 
Blutspendetermine gut besucht werden. Der DRK-Blutspende-
dienst bittet daher dringend zur Blutspende.
Jetzt den nächsten Blutspendetermin direkt reservieren:
Donnerstag, den 19.01.2023 von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr
Ev. Gemeindezentrum Rohrhof, Hockenheimer Straße 3, 
68782 Brühl
Blutspendertermine einfach online reservieren unter:
www.blutspende.de/termine
Gute Vorsätze das ganze Jahr: Jetzt mit der ersten guten Tat für 
2023 starten und gemeinsam die Versorgung von Patientinnen 
und Patienten sicherstellen – damit Engpässe erst gar nicht ent-
stehen.
Schon gewusst? Für eine Blutspende bedarf es nicht viel – nur 
etwa 45–60 Minuten Zeit. Die reine Blutentnahme dauert davon 
lediglich ca. 10 Minuten. Die restliche Zeit des Termins wird für 
Anmeldung, Ausfüllen des Spendefragebogens, das vertrauliche 
Arztgespräch und die Ruhepause im Anschluss an die Spende be-
nötigt. Gutes tun kann so einfach sein.
Die Teilnahme an der Blutspende ist nur mit Terminreservierung 
möglich.
Alle Termine sowie eventuelle Änderungen, aktuelle Maßnahmen 
und Informationen rund um das Thema Blutspende erhalten Inte-
ressierte online unter www.blutspende.de oder telefonisch unter 
0800 11 949 11.

Gewerbeverein Brühl & RohrhofGewerbeverein Brühl & Rohrhof

Einladung zur Mitgliederversammlung
Liebe Mitglieder,
hiermit laden wir Sie ganz herzlich zur Mitgliederversammlung 
am Mittwoch, den 25.01.2023 um 19.00 Uhr im TV-Brühl-Clubhaus, 
Wiesenplätz 2 ein.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Nachlese CLS
3. Nachlese Sterneaktion
4. Zunftwappen / Zunftbaum
5. Wahl des 2. Vorsitzenden (kom.)
6. Geplante Aktivitäten
7. Anträge
8. Verschiedenes
Anträge zur Mitgliederversammlung richten Sie bitte schriftlich 
bis zum 20.01.2023 an die 1. Vorsitzende Helga Fassl. Alle Mitglie-
der des Gewerbevereins sind herzlich eingeladen. Aus organisa-
torischen Gründen erbitten wir eine Anmeldung bis spätestens 
23.01.2023 per Mail an info@gv-bruehl.de.
Die Vorstandschaft freut sich über Ihre Teilnahme.
Mit freundlichen Grüßen
Helga Fassl

- Lesen Sie bitte weiter auf Seite 18 -
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25. Brühler Gesundheitsforum

mit Eva Pöll, Ursula Haffner-Heid, Bettina Wagner 
und Dr. Axel Sutter 

Kulturelles
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Rathauspforte
www.bruehl-baden.reservix.de

06202 2003-0
Reservix Verkaufsstellen
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Alles Unsinn
Annika Frank

27. Januar bis 26. Februar 2023
Ausstellungseröffnung am Freitag, den 27. Januar 2023, um 19.00 Uhr

2016 bestritt die Cartoonistin Annika Frank mit damals Mitte 20 ihre allererste Ausstellung in der Villa Meixer. Seitdem hat 
sich die junge Künstlerin in der deutschsprachigen Cartoonszene einen Namen gemacht: Dutzende Ausstellungen in 
Deutschland, Österreich, der Schweiz und Frankreich säumen ihre Vita. Honoriert wurde sie mit zahlreichen Preisen, zuletzt 
2021 als „Beste Newcomerin“ beim Deutschen Karikaturenpreis, den ‚Oscars‘ der Komischen Kunst. Nun ist Frank mit ihrer 
Einzelausstellung „Alles Unsinn“ zurück in Brühl.
Gezeigt wird eine Vielzahl an Werken, die sich auf humorvolle Weise mit unterschiedlichen Themen auseinandersetzen. 
Franks Arbeiten sind dabei mal tiefgründig, mal ulkig – mal farbenfroh, mal schwarz­weiß – mal illustrativ, mal reduziert. 
Diese Ausstellung gibt einen Einblick in ihr vielfältiges Schaffen.

Infos zu Annika Frank:
Annika Frank (geb. 1991) ist Cartoonistin und Illustratorin aus Mannheim. Während ihrer Kindheit und Jugend lebte sie zum Großteil mit 
ihrer Familie in Brühl. Dort bestritt sie 2016 ihre erste Ausstellung in der Villa Meixner. Seitdem stellt sie in der DACH­Region sowie in 
Frankreich auf Einzel­ und Gruppenausstellungen aus. Frank wurde bereits mit mehreren Preisen ausgezeichnet. So erhielt sie u. a. 2020 
den 1. Preis des Hoppegartener Cartoonwettbewerbs und wurde 2021 beim prestigevollen Deutschen Karikaturenpreis als Beste 
Newcomerin prämiert.

Begrüßung
Dr. Ralf Göck
Bürgermeister

Musikalische Umrahmung
Samuel Kilian
Liedermacher

Einführung
Steffen Butz
Cartoonist

Information
Jochen Ungerer
06202-2003-32

Ö f f n u n g s z e i t e n
Sa. 14.30 – 17.30 Uhr

So. & Feiertag 14.00 – 17.30 Uhr
und nach Vereinbarung

Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen.
Villa Meixner ▪ Schwetzinger Str. 24 ▪ 68782 Brühl

Parkmöglichkeiten auf dem nahegelegenen Messplatz.
Bitte beachten Sie: es gilt die aktuelle Coronaverordnung von Baden- Württemberg.

Ausstellung 
in der Villa Meixner
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Kollerkrotten Brühl e.V.Kollerkrotten Brühl e.V.

 
  

Prinzessinnen- und Ordensball – ein Rückblick
Am Donnerstagabend vor dem Dreikönigstag füllte sich die Fest-
halle mit 46 Abordnungen von Karnevalsvereinen, die es nach 
zwei Jahren Corona-Zwangspause kaum erwarten konnten, wie-
der in Scharen zum Prinzessinnen- und Ordensball zu strömen. 
Nicht nur die Vereine aus der Region fanden den Weg nach Brühl, 
auch weiter entfernte Vereine ließen sich die Chance nicht neh-
men mit Prinzessin Michèle I. zu feiern. Selbst aus Stuttgart und 
Straßburg kamen Karnevalisten in unsere Hufeisengemeinde. Die 
Veranstaltung mit einer Mischung aus bekannten Gesichtern und 
Neulingen war geprägt von ausgelassener Stimmung, Tänzen der 
Kollerkrotten-Tanzgarden und humorvollem Geplänkel.
Angeführt wurde der Einmarsch der Akteure von Standartenträ-
ger Rüdiger Mehrer, der die Krotten auf die Bühne und in die volle 
Festhalle führte. Um Prinzessin Michèle I. mit schimmerndem Dia-
mant herum nahmen die Gardetänzer und der Elferrat ihre Plätze 
ein, während die Gäste mitsangen und tanzten und die dreifa-
chen Ahoi-Rufe von der Bühne begeistert erwiderten.
Die Mini-Garde, eine Gruppe von drei jungen Mädchen, erwies 
sich als Hit und leitete den Abend mit einer vierstufigen Ap-
plausrakete ein. Von da an war die Party in vollem Gange. Re-
becca Seppich-Polauer und Dirk Mehrer übernahmen als neues 
Sitzungspräsidenten-Duo die Moderation und Prinzessin Michèle 
I. verteilte fröhlich Orden und Küsse und nahm Geschenke ent-
gegen. Zwischen den Ordensrunden und den guten Wünschen 
für die kommende Karnevalssaison standen eine Reihe von Mär-
schen der Garden und ein Showtanz der Aktivengarde auf dem 
Programm, die das Publikum mit ihren funkelnden Kostümen in 
die Welt von 1001 Nacht entführten.
Auch wollte man den Rahmen der Veranstaltung für einige Eh-
rungen nutzen. So wurde das goldene Vlies für 11-jährige Akti-

KolpingfamilieKolpingfamilie

Einladung zur Mitgliederversammlung am Montag, dem 23. Januar 
2023 um 19.00 Uhr im Pfarrzentrum Brühl.
Programm zur Mitgliederversammlung
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Protokoll der Mitgliederversammlung von der letzten Ver-

sammlung
3. Bericht über die Aktivitäten 2022
4. Bericht der Kassiererin für das Jahr 2022
5. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstands
6. Anpassung der Mitgliedsbeiträge
7. Wahlen
8. Verschiedenes – Anregungen und Wünsche
9. Schlusswort
Dazu laden wir alle recht herzlich ein.
Für die Vorstandschaft
Gerhard Zirnstein

Forum älterwerdenForum älterwerden

Es geht wieder los!
Wir starten ins neue Jahr mit einem Eröffnungsgottesdienst am 
18.01.2023 um 14:30 Uhr in der Schutzengelkirche Brühl. An-
schließend treffen wir uns im Pfarrzentrum, wo wir bei Kaffee und 
Kuchen von unserem Bürgermeister Dr. Ralf Göck Neuigkeiten 
über Brühl und Rohrhof erfahren.
Alle Seniorinnen und Senioren sind herzlich zu diesem Nachmit-
tag eingeladen. Auch neue Gäste sind herzlich willkommen.
Wer einen Fahrdienst benötigt, meldet sich bitte bei Frau Maria 
Becker, Telefon 72308.

Brühler BläserakademieBrühler Bläserakademie

Bläserakademiekonzert mit Leidenschaft
In zwei Monaten ist es wieder 
so weit und es wird schon flei-
ßig geprobt.
Am Sonntag, den 12.03.2023 
um 17 Uhr gibt es in St. Mi-
chael Rohrhof wieder ein 
Jahreskonzert mit dem Ju-
gendblasorchester und dem 
Sinfonischen Blasorchester der Brühler Bläserakademie.
Tolle Stücke stehen auf dem Programm. Ihr dürft gespannt sein. 
Mehr verraten wir in einer Woche in dieser Rubrik oder folgt uns 
unter bruehler-blaeserakademie.de bei Facebook und bei Insta-
gram.
Freut euch auch diesmal wieder auf ein besonderes Klangerleb-
nis mit den Dirigenten Tobias Nessel und Bernhard Vanecek.

Die ZupfereyDie Zupferey

Probe und Konzert
Zunächst wünschen wir allen Musikfreunden ein gesundes, fried-
volles Jahr 2023.
Das Jahr 2022 mit großen Einschnitten für den Verein und seine 
Ensembles haben wir hinter uns gelassen und freuen uns, die Pro-
benarbeit wieder aufnehmen zu können.
Schon jetzt dürfen wir zu unserem geplanten Konzert am 25. 
März um 18.00 Uhr in die Festhalle einladen. Walter Barbarinos 
Musik wird im Mittelpunkt dieses Konzertes stehen.
Interesssenten, die gerne mitspielen möchten, sind jederzeit will-
kommen. Bitte Kontakt aufnehmen mit zupferey@team-hoesch.de.
Auf ein musikalisches Jahr freut sich das Intrada-Ensemble der 
Zupferey.

 
 Foto: Brühler Bläserakademie
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vität im Verein an Christina Röger verliehen. Und auch das lang-
jährige Kollerkrotten-Mitglied Annette Kühnle wurde vom Bund 
Deutscher Karneval mit dem Verdienstorden in Gold für 40 Jahre 
aktive Mitgliedschaft im KVB ausgezeichnet.
Weitere Höhepunkte waren die Auftritte von „Naste“ alias Kol-
lerkrotten-Ehrenpräsident Stefan Röger und Sängerin Nadja 
Lesniewski, die eine Reihe von Hits zum Mitsingen zum Besten 
gaben sowie der Auftritt des Ehrensitzungspräsidenten Claudio 
Glässer, der mit seiner Show die Festhalle zum Beben brachte. 
Zum Abschluss feierten die Krotten und ihre Gäste bis in die frü-
hen Morgenstunden, bereits voller Vorfreude auf den nächsten 
Prinzessinnen- und Ordensball.
Doch damit war es an diesem Wochenende noch lange nicht ge-
tan. Nach einer sehr kurzen Nacht ging es am nächsten Morgen 
direkt weiter zum Rathaussturm. Um kurz vor 11 Uhr versammel-
ten sich die Kollerkrotten mit den Rohrhöfer Göggeln am Krotten-
brunnen. Nachdem um Punkt 11:11 Uhr drei Schüsse in die Luft 
ertönten, zogen die Karnevalisten begleitet vom Spielmannszug 
der freiwilligen Feuerwehr vor die Tore des Rathauses. Dort gab 
es wieder einmal sehr knifflige Rätsel des Bürgermeisters Dr. Ralf 
Göck, die von der närrischen Streitmacht zum größten Teil auf-
gelöst wurden. Nachdem die Türen zum Rathaus bereitwillig von 
den Vertretern der Gemeinde geöffnet wurden, gab es nach der 
Eroberung des Rathausschlüssels und ein paar Worten der Tollitä-
ten noch einen gemeinsamen Umtrunk im Ratshof.

Ein Wochenende voller Ehrungen
Nicht nur allerlei Veranstaltungen gab es für die Kollerkrotten zu 
meistern. Auch allerlei Ehrungen wurden am vergangenen Wo-
chenende vollzogen.
Nachdem bereits am Donnerstagabend auf dem Prinzessinnen- 
und Ordensball zwei Mitglieder geehrt worden waren, ging es 
am Samstagmittag für eine kleine Abordnung zur Verleihung 
des Goldenen Löwen mit Brillanten. Dort wurde das langjährige 

Mitglied Annette Kühnle von der Vereinigung Badisch-Pfälzischer 
Karnevalsvereine für ihre nunmehr über 40-jährige Aktivität rund 
um den Karneval ausgezeichnet. Bereits 1980 ist sie in den Ver-
ein eingetreten und startete ihre Kollerkrotten-Karriere in der 
Tanzgarde. Im Jahre 1997 war sie als Gründungsmitglied an der 
Entstehung der Clownsgruppe beteiligt. Über die Jahre hatte sie 
verschiedene Ämter im Verein, sowohl als Trainerin als auch als 
Vorstandsmitglied inne. Beim 50-jährigen Vereinsjubiläum reprä-
sentierte sie den Verein in der Kampagne 2003/2004 als Teil des 
Prinzenpaares Annette I. & Stefan I. aus dem Landschaftsparadies. 
Mittlerweile unterstützt sie die Krotten als Teil der Damen im El-
ferrat, die sie im Jahr 2006 mitgegründet hat.
Sonntags ging es dann auch noch einmal für eine größere Gruppe 
zur Verleihung des Goldenen Löwen nach Speyer. In diesem Jahr 
hatte die Gruppe der Ausgezeichneten wohl eine Rekordgröße 
erreicht. Es wurden ganze elf Kollerkrotten mit dem Goldenen 
Löwen ausgezeichnet. Für die meisten der neuen Löwenträger 
bedeutet dies, dass sie 22 Jahre ununterbrochen in der Fastnacht 
aktiv und damit im ehrenamtlichen karnevalistischen Geschehen 
tätig waren und somit die für die Auszeichnung erforderlichen 11 
Punkte, also für jedes Jahr 0,5 Punkte, verzeichnen können.
Die Ausgezeichneten:
• Sabrina Estelmann
• Niklas Geschwill
• Claudio Glässer
• Sarah Kernleitner
• Daniel Kühnle
• Mathias Kühnle
• Mareike Meininger
• Nick Möltgen
• Jens Niederdräing
• Christina Röger
• Rebecca Seppich-Polauer

Die Rohrhofer Göggel e.V.Die Rohrhofer Göggel e.V.
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3. Nachtumzug 2023
Karnevalisten starten in die 2. Hälfte der Kampagne
Mit dem Rathaussturm am Dreikönigstag ging es für die Göggel 
nun in die zweite Hälfte der Kampagne und hier stehen in den 
nächsten Wochen die eigenen Veranstaltungen im Vordergrund.
Am vergangenen Wochenende wurden noch einige Ordensfeste 
befreundeter Vereine besucht, allerdings war ein ganz besonde-
res Highlight die Feier zur Verleihung des „Goldenen Löwen“ in 
der Stadthalle Speyer. Die Exprinzessin, Damenelferrätin, Traine-
rin und Showtänzerin Michelle Virag hat diese Auszeichnung ent-
gegennehmen dürfen.
Die Vorbereitungen für den 3. Rohrhofer Nachtumzug sind ab-
geschlossen und am Samstag, 21. Januar 2023 werden über 
900 Teilnehmer durch die Straßen von Rohrhof laufen. Der Um-
zug wird ab 18:00 Uhr in der Bismarckstraße (ab Ecke Werkstra-
ße) aufgestellt und läuft ab 19:01 Uhr durch die Bismarckstraße, 
Rheinauer Straße, Brühler Straße, Kaiserstraße, Karl-Theodor-
Straße, Kolpingstraße, Bismarckstraße, wieder in die Rheinauer 
Straße bis zum Goggelbrunnen. Dort gibt es wie bei den letzten 
Nachtumzügen ein Narrendorf mit Bewirtung und musikalischer 
Unterhaltung, u. a. mit dern DJs vom Bamboleo Club und den am 
Umzug mitlaufenden Guggemusiken.
An diesem Samstag wird es sicherlich einige Straßensperrungen 
und Umleitungen geben, die Anwohner werden gebeten die Ver-
kehrshinweise zu beachten. Es werden auch die Bushaltestellen 
in der Rheinauer und Brühler Straße nicht angefahren. Für Unan-
nehmlichkeiten bitten die Göggel um Verständnis. Gern dürfen 
die Anwohner auch ihre Häuser entsprechend schmücken und 
somit auch für gute Stimmung auf dem Zugweg sorgen.
Für die „Große Prunksitzung“ am Samstag, 4. Februar 2023 hat 
der Kartenverkauf begonnen, diese sind seit einigen Tagen bei 
Schreibwaren Ratzefummel in der Rheinauer Straße in Rohrhof 
zu bekommen. Die Besucher erwartet ein großartiges Programm 
mit einigen Highlights, die auch schon in so mancher Fernseh-
sitzung zu sehen und zu hören waren. Dazu gehören Murzarella 
mit ihren singenden Puppen, eine Bauchrednerin oder besser 
gesagt eine Bauchsängerin mit einem Repertoire von Klassik bis 
Metal. Weiter Ted Louis, der die Zauberei mit Comedy garniert 
und hervorragend moderiert. Musikalisch wird die Guggemusik 
„Bäramadd’l“ aus Kronau richtig auf die Pauke hauen, für Stim-
mung sorgen Claudio Glässer und weiterhin Danny Schöner, die 
selbst im Bierkönig auf Malle schon den richtigen Ton getroffen 
hat.
Nicht zuletzt erwähnen muss man hier die tänzerische Abteilung 
der Göggel, von Tanzmariechen über Tanzgarde bis zum Show-
tanz und dem Finale mit den Tanzelfen und dem Männerballett‚ 
die „Chickendales“. Weiter gern gesehen und gehört sind auch die 
Büttenredner der Göggel, allen voran Boxer & Michel.
Wer sich also das alles nicht entgehen lassen möchte, kauft sich 
ganz schnell die Eintrittskarte für Stimmung, Unterhaltung und 
etwas Abstand vom Alltag. Ganz besonders freuen sich die Gög-
gel‚ den Eintrittspreis auf altem Niveau mit nur € 14,00 halten zu 
können.

Wassersportverein Brühl 1933 e.V.Wassersportverein Brühl 1933 e.V.

Kentertraining im Hallenbad Brühl
Vom 14. Januar bis zum 18. Februar findet samstags von 18 bis 20 
Uhr das Kentertraining im Hallenbad Brühl statt.
Boote werden vom Verein gestellt. Selbst mitgebrachte Boote 
sind vorher zu reinigen.

WSV Dreikönigspaddeln mit Besuch der Kollerskipper
Die erste Fahrt im neuen Jahr führte am Dreikönigstag 18 Paddle-
rinnen und Paddler auf die bekannte Runde vom Bootshaus über 
den linksrheinischen Otterstädter Altrhein und das Reffenthal 
wieder zurück zum Verein.
Bei bewölktem, aber ungewöhnlich mildem Wetter ging es mit Ei-
ner- und Zweierkajaks aufs Wasser. Eine willkommene Abwechs-
lung war dabei die Einladung der Brühler Kollerskipper, auf deren 
Vereinsgelände eine gesellige Pause einzulegen.
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 Foto: WSV

So warteten um die Mittagszeit zahlreiche Mitglieder der Koller-
skipper, um die Paddler freundlich in Empfang zu nehmen. Das 
milde Wetter ermöglichte einen Austausch der Wassersportler 
in angenehmer Atmosphäre auf dem wunderschön gelegenen 
Bootssteg.
Für eine Stärkung sorgten Warmgetränke, frisch gegrillte Brat-
wurst und allerlei süße Leckereien. In den Gesprächen zeigte 
sich einmal mehr, was die Brühler Segler und Paddler verbindet: 
Sportliche Betätigung auf dem Wasser. So ging die Zeit mit net-
ten Gesprächen und einigen Anekdoten aus dem Bereich des 
Wassersports recht schnell vorüber. Da den Paddlern noch ei-
nige Kilometer Rückweg bevorstanden, die noch bei Tageslicht 
bewältigt werden mussten, hieß es dann am Nachmittag wieder 
weiterzufahren. Mit einem dreifachen, lauten „Ahoi“ bedankten 
sich die Paddler bei den Kollerskippern für die Gastfreundschaft, 
bevor es über den Kollersee weiter auf der Runde bis zurück nach 
Brühl ging. (MS)

Turnverein Brühl 1912 e.V.Turnverein Brühl 1912 e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung des TV Brühl
Liebe Mitglieder,
zunächst möchten wir Euch alles Gute für das Jahr 2023 wünschen.
Zur Erinnerung: Unsere Jahreshauptversammlung findet am 
Mittwoch, den 25. Januar 2023 um 19.30 Uhr im Versammlungs-
raum des TV-Clubhauses statt.
Das ist die geplante Tagesordnung. Anträge müssen bis zum 18. 
Januar 2023 schriftlich beim Vorstand eingegangen sein.

Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Jahresbericht des 1. Vorsitzenden
4. Ehrungen
5. Kassenberichte
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Bericht der einzelnen Abteilungsleiter
8. Entlastung der Vorstandschaft
9. Bestätigung der Abteilungsleiter
10. Anträge 

- Beitragserhöhung 
- Bildung von weiteren Rücklagen für die Sanierung der alten 
Hausmeisterwohnung

11. Verschiedenes
jk

Abteilung Handball

Handballvorschau
14.01.
12.10 Uhr weibl. E-Jugend, Aufbaurunde 
Gruppe 2 (in Edingen)
TV Brühl – SG Horan
13.20 Uhr weibl. E-Jugned, Aufbaurunde Gruppe 2 (in Edingen)
SG MTG/PSV Mannheim – TV Brühl

15.01.
10.00 Uhr männl. E-Jugend, 2. Bezirksliga Gruppe 3 (Neurotthalle)
SG Brühl/Ketsch – JSG SC Sandhausen/SG Walldorf
11.30 Uhr männl. D-Jugend, 1. Bezirksliga (Neurotthalle)
SG Brühl/Ketsch – SG Nußloch
12.30 Uhr weibl. D-Jugend, 2. Bezirksliga
TV Brühl – HSG TSG Weinheim/TV Oberflockenbach
13.30 Uhr männl. B-Jugend, 2. Bezirksliga (Neurotthalle)
SG Brühl/Ketsch – JSG SC Sandhausen/SG Walldorf
14.00 Uhr Frauen, 2. Bezirksliga
TV Brühl 2 – SG Bammental-Mückenloch 2
16.00 Uhr Frauen Badenliga
TV Brühl – TSG Wiesloch
17.30 Uhr Männer, 1. Bezirksliga
HSV Hockenheim 2 – TV Brühl

Tischtennis
Schüler- und Jugendtraining
Zur Erweiterung des Schüler- und Jugendbereichs bietet die 
Tischtennisabteilung weiterhin jeweils am 1. Dienstag eines je-
den Monats ein Schnuppertraining an. Gesucht werden Kinder im 
Alter von 6–14 Jahren, die am Tischtennisspiel interessiert sind.
Trainingszeit: 18:00–20:00 Uhr. Aus dem Schnuppertraining kann 
dann bei entsprechender Neigung ein regelmäßiges Training an den 
Trainingstagen dienstags und freitags 18:00–20:00 Uhr werden.

Turnen
Neue Kurse – Yoga für Ihr Wohlbefinden vom 18.01. bis 19.04.23
Yoga-Übungen vertiefen Ihren Atem und wirken sich positiv auf 
Ihre Haltung aus. Sie helfen Ihnen bei Rückenbeschwerden und 
auch dabei, Stress zu verringern.
Für Anfänger und bereits Yoga Praktizierende geeignet.
Mittwochs von 16.45 bis 18.10 Uhr und von 18.15 bis 19.45 Uhr
Turn- und Sportverein Brühl e.V.
Mehrzweckraum in der neuen Sporthalle
Information und Anmeldung Ilse Kory M.A.
ilse.kory@turnen.tvbruehl.de oder Tel.: 06223 47716

Fußballverein 1918 Brühl e.V.Fußballverein 1918 Brühl e.V.

Fußball
52. AH-Hallenturnier des Fußballvereins Brühl am 14.01.2023
Zum 52. Mal richten die „Alten Herren“ des Fußballvereins Brühl ihr 
Hallenturnier für AH-Mannschaften aus. Acht Mannschaften spielen 
dabei am Samstag, den 14.01.2023 in der Sporthalle der Schiller-
schule um den Sieg des Manfred-Montag-Gedächtnisturniers.
Im Rahmen des Turniers spielen 8 Mannschaften in 2 Gruppen 
gegeneinander. Anschließend erfolgen die Finalspiele. Die Spiel-
dauer beträgt 15 Minuten ohne Pause und Wechsel.
Bei dem Turnier, das unter der Leitung der AH-Brühl steht, ist im 
Kellergeschoss der Sporthalle auch für einen Wirtschaftsbetrieb 
mit Speisen und Getränken gesorgt. Hier findet im Anschluss an 
das Turnier die Siegerehrung statt.
Beginn des Turniers ist um 14 Uhr und voraussichtliches Ende ge-
gen 19.30 Uhr. Die Bevölkerung ist dazu recht herzlich eingeladen.
pm

Sportverein Rohrhof 1921 e.V.Sportverein Rohrhof 1921 e.V.

Fußball
Jugendabteilung
Nach der Winterpause/Ferien haben einzelne Jugendmannschaf-
ten das Training wieder aufgenommen.
Des Weiteren finden in den nächsten Wochen verschiedene 
Freundschaftsspiele statt, und Hallenturniere werden besucht.
Am Wochenende 21.1/22.1.2023 stehen für die D-1 und D-3 Ju-
nioren die Rückrundenspiele der Hallenkreismeisterschaften auf 
dem Programm.
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Seit 09.01.2023 wieder Training
Die Leichtathletik Abteilung des SV Rohrhof wünscht euch allen 
ein frohes neues Jahr.
Am 9. Januar 2023 startete das Training wieder.

Altersklasse Tag + Uhrzeit Trainingsstätte
U6 (4 + 5 Jahre) Mo: 16.00-17:00 Sporthalle Süd
U8 (6 + 7 Jahre) Mo: 16.15-17.15 Sporthalle Süd
U10 (8 + 9 Jahre) Mo: 17.00-17.45 SVR-Stadion

Fr: 18.00-19.00 Schillerhalle
U12 (10 + 11 Jahre) Mo:17.00-18.15 SVR-Stadion

Fr: 18.00-19.00 Schillerhalle
U14+U16  
(12-15 Jahre)

Mo: 17.00-18.15 SVR-Stadion
Mi: 17.30-19.30 Nach Absprache
Fr: 18.00-19.00 Schillerhalle

U18 und älter  
(ab 16 Jahre)

Mo: nach Absprache SVR-Halle
Di: 18.30-20.30 Schillerhalle
Mi: 17.30-19.30 Nach Absprache
Fr: 19.00-20.30 Schillerhalle
Sa: nach Absprache SVR-Stadion

Freizeitgruppe  
(ab 18 Jahre)

Fr: 19.00-20.30 Schillerhalle

Die Trainingszeiten sowie Adressen zu den Trainingsstätten sind 
auch auf unserer Homepage unter www.sv-rohrhof.de/leichtath-
letik/trainingszeiten zu finden.
Schnuppertrainings sind jederzeit möglich. Um eine Kontaktauf-
nahme vorab per E-Mail an leichtathletik@sv-rohrhof.de wird ge-
beten.
Sven Stumpf

Tennisclub Brühl 1965 e.V.Tennisclub Brühl 1965 e.V.

Start in die Tennissaison 2023

 
 Foto: Wolfgang Möhl

Wein, Kinderpunsch, Snacks und Feuer in der großen Feuerschale 
auf der Terrasse des Clubhauses – alles war pünktlich gerichtet. 
Mit einer Glühweinparty läutete der TC Brühl die neue Tenniss-
aison ein. Am 7. Januar 2023 trafen sich um 17 Uhr ca. 40 Mit-
glieder des Vereins, um gemeinsam den Saisonauftakt bei einer 
oder mehreren Tassen Glühwein und Snacks zu feiern. Wieder 
einmal hatte Sabine Plasczyk mit ihrem Vergnügungsteam im 
Vorfeld alles perfekt vorbereitet und so konnten die Anwesenden 
auf eine hoffentlich erfolgreiche und verletzungsfreie Saison an-
stoßen. Alle freuten sich, dass man sich mal wieder in einer grö-
ßeren Runde treffen und über Weihnachts-, Urlaubs-, aber auch 
Familienereignisse quatschen konnte. Aber auch sportliche, den 
Verein betreffende Themen spielten eine große Rolle: Welche 
Mannschaften sind gemeldet, wer spielt wo, …? Und dann natür-
lich auch die Frage: Wann werden die Plätze gerichtet? Bei diesen 
Temperaturen eine sehr berechtigte Frage. Aber – wir müssen 
uns noch ein wenig in Geduld üben.

Samstag, den 14.1.23 - Freundschaftsspiel
B-Junioren – TSV Mannheim-Schönau 10.30 Uhr
Nachdem Freundschaftsspiel geht die Mannschaft geschlossen 
zum Drittligaspiel des SV Waldhof gegen den Traditionsclub von 
TSV 1860 München. Zu dem Spiel werden über 10.000 Zuschauer 
erwartet.
HW

Leichtathletik

Trainingslager zum Jahresbeginn
Am Montag, den 2. Januar 2022 brach die Leichtathletikgruppe 
der Altersklasse U18 des SV Rohrhofs voller Vorfreude ins Trai-
ningslager nach Saarbrücken in die Hermann-Neuberg-Sport-
schule auf. Dort verbrachten die sechs Sportlerinnen und ihr 
Trainer vier Tage, in denen sechs Trainingseinheiten absolviert 
wurden, um sich auf das neue Jahr voller Wettkämpfe vorzube-
reiten.
Am Montag kamen die Mädchen zur Mittagszeit in der Sport-
schule an, bezogen gleich ihre Doppelzimmer, bevor es zur ersten 
Trainingseinheit in die große Leichtathletikhalle der Sportschule 
ging. Der Fokus lag an diesem Abend auf Sprint, weswegen der 
Start aus dem Startblock geübt und ein paar fliegende Läufe mit 
Zeitmessanlage durchgeführt wurden. Nach dem Training gab 
es Abendessen, das immer aus einer warmen Speise und einem 
Buffet bestand. Danach war noch etwas Zeit, und die Truppe be-
schloss noch einen kleinen Spieleabend zu veranstalten.
Der nächste Tag startete früh mit einem ausgiebigen Frühstück 
und dem ersten Training um neun Uhr mit Weitsprung. Um die 
Mittagszeit wurde eine Mahlzeit eingenommen und ein wenig 
ausgeruht, um für die zweite Einheit am Nachmittag wieder fit 
zu sein, in der sich die Gruppe mit einer neuen Disziplin vertraut 
machte – dem Sprint über eine Strecke von zweihundert Meter. 
Den Rest des Tages ging es ruhig zu.

 
Gruppenfoto nach der ersten Trainingseinheit Foto: Sven Stumpf

Mit bereits etwas schweren Beinen starteten die Sportlerinnen 
am Mittwoch in den vorletzten Tag des Trainingslagers. Das 
morgendliche Training wurde entspannter gestaltet, war jedoch 
trotzdem eines der Highlights, da die Gruppe die Chance hatte, 
einem der besten Stabhochspringer Deutschlands beim Trainie-
ren zuzuschauen. Nach dem Mittagessen ging es in das große 
Hallenbad der Sportanlage, um sich ein bisschen zu erholen. Zum 
Abschluss wurde um sechzehn Uhr nochmals an der Weitsprung-
Technik gefeilt und ein weiterer Spieleabend veranstaltet. Die 
letzten Stunden vor der Abreise am Donnerstag wurden noch 
einmal ausgiebig genutzt, um die Ausdauer über sechzig Meter 
ein wenig zu fördern, ehe die Leichtathletinnen sich nach dem 
Essen zum Bahnhof aufmachten, um mit dem Zug zurück nach 
Hause zu fahren.
Mit neuen Eindrücken und weiteren Erfahrungen freuen sich die 
Mädchen nun auf die kommenden Hallenwettkämpfe und das 
zweite Trainingslager an Ostern in Bad Blankenburg.
Emelie Braun
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Nach ungefähr zwei Stunden wurde dann ins Lokal gewechselt. 
Da überraschenderweise doch mehr Mitglieder in der Filzkugel 
essen wollten, diese aber, wie immer‚ sehr gut besucht war, reich-
ten die reservierten Plätze nicht. Spontan entschied eine Gruppe, 
das vereinsinterne Stübchen zur kurzfristigen Außenstelle der 
Filzkugel zu erklären, in der Familie Vitali dann auch spontan Es-
sen servierte. Im Laufe des Abends konnte dann aber auch diese 
Gruppe ins Lokal wechseln und dort wurde lange weitergefeiert. 
UMW

Tauchsport-Club „Neptun“ Brühl e.V. 1975Tauchsport-Club „Neptun“ Brühl e.V. 1975

Jahreshauptversammlung
Die Jahreshauptversammlung fi ndet am Samstag, 21. Januar, 
ab 17:00 Uhr im TV-Clubhaus in Brühl statt. Anträge zur Tages-
ordnung sind bis spätestens 12. Januar an den 1. Vorsitzenden 
schriftlich zu stellen.

Schachfreunde 1946 Brühl e.V.Schachfreunde 1946 Brühl e.V.

Jahresabschluss bei den Brühler Schachfreunden
Weihnachtsblitzturnier
Wie in jedem Jahr wurde bei den Schachfreunden zum Jahresab-
schluss das Weihnachtsblitzturnier gespielt. Traditionell ist dieses 
Turnier recht gut besucht, erhält doch jeder Teilnehmer einen Preis. 
Es nahmen in diesem Jahr zehn Spieler teil, darunter auch drei Gäs-
te. Den ersten Platz teilten sich Lokalmatador Norbert Blum mit 
Hans Patrick Haff ner, einem Gast. Auf den dritten Platz kam mit Jür-
gen May ebenfalls ein Gast, gefolgt von Matthias Kramer.

Mannschaftskämpfe im November und Dezember
Im November traten die Brühler auswärts zum Mannschafts-
kampf gegen das Team von Sandhofen-Waldhof an. Hier konnten 
die Schachfreunde mit 4:2 Punkten einen klaren Sieg verbuchen. 
Man ging durch einen schnellen Sieg von Matthias Kramer, der 
von einem Eröff nungsfehler seines Gegners profi tierte, schnell 
in Führung und gab diese nicht mehr ab. Nach unentschiedenen 
Partien von Klaus Drobel, Armin Bauer, Martin Englmeier und Wolf-
gang Preis sowie Lothar Witzkes Sieg in der letzten Partie des Tages 
konnte sich die Mannschaft über einen wichtigen Erfolg freuen.
Das Heimspiel gegen die 3. Mannschaft des SK Lindenhof, zu dem 
die Schachfreunde ersatzgeschwächt und nur zu fünft antreten 
konnten, endete mit einer 1,5:4,5-Niederlage. Lediglich Norbert 
Blum gewann seine Partie, Klaus Dobel erreichte ein Remis. Damit 
fi elen die Brühler in der Tabelle auf den siebten Platz zurück.

Dorfmeisterschaft 2022
Die Brühler Dorfmeisterschaft ist noch nicht entschieden. Es 
kommt im neuen Jahr noch zur entscheidenden Partie zwischen 
dem Titelverteidiger Norbert Blum und dem in diesem Turnier 
stark auftretenden Martin Engelmeier. Beide führen punktgleich 
die Tabelle an. Norbert ist noch ungeschlagen, musste aber zwei 
unentschiedene Partien verbuchen, Martin verlor sein Spiel gegen 
Hans Dvorak. Dieser folgt nach seinem Erfolg mit nur einem halben 
Punkt Rückstand auf dem dritten Platz. Alle anderen Partien sind 
inzwischen gespielt, sodass die weiteren Platzierungen feststehen.

Interne Turniere
Beim Blitzturnier des Monats Dezember zeigte sich Hans Patrick 
Haff ner in blendender Form und gewann das Turnier. Norbert 
Blum und Matthias Kramer teilten sich den zweiten Platz. 
In der Jahreswertung stand Nobert bereits als Sieger fest. Den 
zweiten und dritten Platz erreichten unsere Gäste Klaus Rühl und 
Hans Patrick Haff ner, gefolgt von Matthias Kramer und Hans Dvo-
rak vor weiteren 6 Spielern.
Das Schnellschachturnier des Monats gewann ebenfalls Hans 
Patrick Haff ner. Den zweiten Platz teilten sich diesmal gleich drei 
Spieler, nämlich Norbert Blum, Hans Dvorak und Klaus Rühl.
Diese Jahreswertung gewann ebenfalls Nobert Blum mit 2,5 
Punkten Vorsprung vor Hans Patrick Haff ner. Hans Dvorak er-
reichte den dritten Platz vor weiteren 6 Spielern.

Die Schachfreunde treffen sich zum königlichen Spiel

Die Schachfreunde beim königlichen Spiel Foto: Klaus Drobel

Ort: Evangelisches Gemeindezentrum, Hockenheimer Straße
Die Erwachsenen: jeden Freitag – außer an Feiertagen: ab 20.00 Uhr.
Die Schachjugend: jeden Freitag – außer an Feiertagen und in 
den Schulferien: ab 18.30 Uhr.
Das 1. Blitzturnier des neuen Jahres fi ndet am Freitag den 13. Januar 
statt, das 1. Schnellturnier am 20. Januar.
Hierzu sind Gäste herzlich willkommen.

Obst- und Gartenbauverein BrühlObst- und Gartenbauverein Brühl

Baumschnittkurs des Obst- und Gartenbauvereins
Der Obst- und Gartenbauverein veranstaltet dieses Jahr wieder 
seinen Winterschnittkurs für Obstbäume und Obststräucher.
Er fi ndet am Samstag, den 4. Februar um 10 Uhr auf dem Ge-
lände der Gärtnerei Brunner in der Hauptstraße statt.
Eingeladen sind alle Mitglieder und Freunde des Vereins.
Die Teilnahme ist kostenlos.
Die Vorstandschaft freut sich auf viele Teilnehmer.
c.g.

Lauff reunde BrühlLauff reunde Brühl

Save the date – Heini-Langlotz-Lauf am 19. März
Der diesjährige Heini-Langlotz-Lauf fi ndet am 19. März statt. An-
meldungen sind über heini-langlotz-lauf.de möglich. Dort sind 
auch alle Informationen zu fi nden.
Wir freuen uns auch über Unterstützung aller Art sowie helfende 
Hände am Veranstaltungstag. Bei Interesse oder Fragen können 
Sie sich gerne unter info@heini-langlotz-lauf.de melden.

Bitte denken Sie an die 
rechtzeitige Übermittlung 
Ihrer Textbeiträge.

REDAKTIONSSCHLUSS 
BEACHTEN

Foto: BrianAJackson/iStock/Thinkstock
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Kämmereiamts und im Jahr 1991 als Leitung des Krankenhaus-
amtes. Im August 1993 wurde Burger als Verwaltungsleiter zur 
finanziellen Sanierung des Krankenhauses Schwetzingen einge-
setzt und gleichzeitig mit der kommissarischen Leitung des De-
zernats für soziale Einrichtungen sowie als Geschäftsführer der 
Gesellschaft für geriatrische Rehabilitationskliniken des Rhein-
Neckar-Kreises mbH beauftragt. Diese wurde zum Januar 1996 
in den Eigenbetrieb „Gesundheits- und Pflegeeinrichtungen des 
Rhein-Neckar-Kreises umgewandelt und Rüdiger Burger zum Di-
rektor des Eigenbetriebs und Betriebsleiter des Bereichs Schwet-
zingen bestellt. Im Oktober 2005 erfolgte die Umwandlung in die 
Gesundheitszentren Rhein-Neckar gGmbH, deren Geschäftsfüh-
rer Rüdiger Burger wurde – zunächst noch gemeinsam mit Gert 
Quitsch, nach dessen Ausscheiden seit 2010 in alleiniger Verant-
wortung. “Mit deiner Kreativität und Leidenschaft hast du im gan-
zen GRN Impulse für gute künftige Entwicklungen gegeben, dein 
Motto könnte sein„, findet Landrat Stefan Dallinger: “Was du tust, 
tu es einhundertprozentig.“

Laudatio mit Herz und Humor
Weiterführen darf das zum 1. Januar das neue GRN-Geschäfts-
führungs-Duo bestehend aus Katharina Elbs und Judith Masuch. 
Die beiden zeigten in ihrer Laudatio für Rüdiger Burger Herz und 
Humor. „Ich weiß nicht, wann ich das letzte Mal so aufgeregt war“, 
räumte Katharina Elbs ein und begründete: „Das liegt daran, dass 
es uns überhaupt nicht leichtfällt, jemanden zu verabschieden, 
der seinen Beruf nicht nur ausgeübt hat, sondern der seine Auf-
gabe als Lebensinhalt verstanden und der sich nun seit mehr als 
30 Jahren in den Dienst dieses Unternehmens gestellt hat. Kein 
anderer hat dieses Unternehmen so geprägt wie du, lieber Rüdi-
ger. Es ist dein Lebenswerk. Es ist dein Unternehmen.“

 
Katharina Elbs (links) und Judith Masuch „beerben“ Rüdiger Burger
 Foto: GRN

Rüdiger Burger ringt um Fassung
Rüdiger Burger selbst ringt um Fassung, ist sichtlich gerührt, 
wischt sich Tränen aus den Augen. Es folgen herzliche Umar-
mungen und Abschlussworte von Rüdiger Burger selbst: „Ich bin 
noch ein bisschen sprachlos, und ich bin vor allem überwältigt 
und emotional ziemlich angekratzt. Ich habe mit manchem ge-
rechnet und ich wusste auch, dass es mir nicht leicht fallen wird 
heute. Dass es so schwer wird, dafür danke ich Ihnen allen.“ Die-
ser trockene und ehrliche Humor erzeugte Lachen im Publikum 
und einen herzlichen Applaus. Danach sagte Burger – die Hand 
mit dem Ehrenring hebend: „Danke auch für die Auszeichnung. 
Ich weiß das zu schätzen. Ich bin lange genug beim Kreis, um zu 
wissen, was es bedeutet. Möchte aber auch sagen: Die besten 
Ideen nützen nichts, wenn sie nicht umgesetzt werden können 
und wenn sie nicht unterstützt werden. Man braucht immer je-
manden, der das Geld gibt, der einen unterstützt, der befürwor-
tet, auffordert, weiterzumachen. Erfolg hat man nie allein.“
Zum ersten Januar 2023 bilden Katharina Elbs und Judith Masuch 
gemeinsam die neue GRN-Geschäftsführung. „Bisher war bei uns 
– und nicht nur da – die Geschäftsführer-Position eine Männerdo-
mäne. Obwohl 80 Prozent der Beschäftigten weiblich sind, sind 
gerade mal achtzehn Prozent, in größeren Häusern sogar gerade 
mal sieben Prozent, Geschäftsführerinnen“, ließ Landrat Stefan 
Dallinger Zahlen sprechen. Bereits seit 1. Juli sei Katharina Elbs 

Sonstiges

Eine Ikone verlässt GRN
Abschied von GRN-Geschäftsführer Rüdiger Burger / 
ab 1. Januar 2023 leiten Katharina Elbs und Judith Masuch als 
Doppelspitze
Der langjährige Geschäftsführer der Gesundheitszentren Rhein-
Neckar gGmbH, Rüdiger Burger, wurde am Jahresende in der 
Schwetzinger GRN-Klinik verabschiedet. Der goldene Ehrenring, 
überreicht von Landrat Stefan Dallinger fürs Lebenswerk, ein 
Konferenzraum, der künftig den Namen Rüdiger-Burger-Saal 
trägt, Video-Grüße aus den Einrichtungen und Musik ganz nach 
dem Geschmack des GRN-Geschäftsführers: Die Verabschiedung 
von Rüdiger Burger als langjähriger Häuptling der GRN-Gesund-
heitszentren Rhein-Neckar gGmbH war voller Emotionen.
„Wie kaum jemand zuvor, hast du lieber Rüdiger – ich gehe jetzt 
lieber ins vertraute Du über – über Jahrzehnte die Geschicke der 
GRN geprägt“, sagte Landrat Stefan Dallinger in seiner Laudatio. 
„Ich will sogar sagen, dass die tragende gesellschaftliche Rolle, 
die unsere Gesundheitseinrichtungen für die Bevölkerung im 
Rhein-Neckar-Kreis spielen, mit dein großer Verdienst ist.“ Wie 
Rüdiger Burger die Gesundheits- und Pflegeeinrichtungen mit 
großem Geschick durch wirtschaftlich schwere Zeiten gelenkt 
und die Entwicklung der GRN gGmbH zusammen mit dem Auf-
sichtsrat in Richtung Zukunftssicherheit der medizinischen und 
pflegerischen Versorgung der Einwohnerinnen und Einwohner 
des Rhein-Neckar-Kreises sichergestellt habe, sei aller Ehren wert. 
„Und die höchste Ehre, die der Rhein-Neckar-Kreis verleihen 
kann, ist die Auszeichnung mit dem Ehrenring“, so Landrat Stefan 
Dallinger weiter. „Die Kreisrätinnen und Kreisräte haben genau 
das beschlossen, als Anerkennung deines unermüdlichen Einsat-
zes und als Ausdruck des höchsten Respekts für deine Leistung 
als GRN-Geschäftsführer. Du hast der Gesundheitsversorgung in 
der Rhein-Neckar-Region gutgetan und den Ehrenring mehr als 
verdient.“ Aufsichtsratsmitglied Dr. Ralf Göck als nächster Redner 
lobte die hervorragende Zusammenarbeit zwischen der GRN-Ge-
schäftsführung und Aufsichtsrat. „Das Verhältnis zwischen Ihnen 
und uns war von besonderem Vertrauen geprägt. Sie sind uns 
stets mit Respekt und Vertrauen begegnet und versuchten uns 
immer mitzunehmen. Für die stets nach vorn gerichtete Ausrich-
tung unserer GRN möchte ich Ihnen – im Namen des gesamten 
Aufsichtsrats – meinen Dank und meine Hochachtung ausspre-
chen“, sagte der stellvertretende AR-Vorsitzende auch im Namen 
aller Kreisräte, die den Goldenen Ehrenring für Burger beschlos-
sen hatten.

 
Stehende Ovationen der 80 Gäste um Landrat Stefan Dallinger in der 
GRN-Cafeteria für Rüdiger Burger Foto: GRN

32 Jahre in leitender Position beim Rhein-Neckar-Kreis
Begonnen hat Rüdiger Burger mit dem Vorbereitungsdienst für 
den gehobenen Verwaltungsdienst bei der Gemeinde Eppelheim 
und beim Land Baden-Württemberg. Nach der Staatsprüfung für 
den gehobenen Verwaltungsdienst kam er im Dezember 1980 ins 
Landratsamt des Rhein-Neckar-Kreises, zunächst als Mitarbeiter 
im Kämmereiamt, im Jahr 1988 als stellvertretender Leiter des 
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Co-Geschäftsführerin, zum Jahreswechsel komme Judith Ma-
such, zuvor Geschäftsbereichsleitung Personalmanagement, hin-
zu. „Ich denke, ein solch gleitender Führungswechsel ist durchaus 
von Vorteil, zumal Sie beide, liebe Frau Elbs, liebe Frau Masuch, 
sich mit Ihren Kenntnissen und Fähigkeiten gut ergänzen werden.“

 
Leuchtende Golfbälle und guten Rotwein überreichte Dr. Ralf Göck 
im Namen aller Kreis- und Aufsichtsräte Foto: GRN

Beginn der 3D-Seismik
Die GeoHardt GmbH, eine 
Tochtergesellschaft von EnBW 
und MVV, beginnt mit Geneh-
migung des Bergamtes mit 3D-
seismischen Messungen bis 
Ende Februar im ausgewählten 
Potenzialgebiet um geologi-
sche Bohrziele zu suchen.
Eine 3D-Seismik ist eine geophy-
sikalische Untersuchung, mit der 
ein dreidimensionales Abbild 
des Untergrunds erstellt wird. Hierfür werden sogenannte Vibrati-
onsfahrzeuge eingesetzt, die über Rüttelplatten leichte Schwingun-
gen in den Boden aussenden. Die dabei erzeugten seismischen Wel-
len werden im Untergrund von verschiedenen Gesteinsschichten 
reflektiert und an der Erdoberfläche über sogenannte Geophone 
erfasst. Die Verweildauer je Messpunkt beträgt dabei circa 3 Minuten 
und die Geräuschentwicklung ist nur von kurzer Dauer.
Auf der Projektinternetseite www.geothermie-hardt.de wird 
ein Informationsbereich zur Verfügung stehen, der den Mess-
fortschritt anzeigt. Auf einer Karte wird zu sehen sein, in welchen 
Gebieten die Messungen bereits abgeschlossen sind und wo die 
Messungen in diesem Zeitraum durchgeführt werden.
Weitere Informationen erhalten Sie unter:
Internet: www.geothermie-hardt.de
Kontakt: info@geothermie-hardt.de oder
seismik@geothermie-hardt.de
Telefon: +49 621 290 2301

Sperrmüllbörse
Kostenlos abzugeben
Mit der Entsorgung unserer Abfälle sind Umweltbelastungen ver-
bunden. So entstehen bei der Abfallverbrennung Luftschadstoffe 
und Treibhausgase und für die Erweiterung der knapp geworde-
nen Deponieflächen wird wertvolle Landschaft verbraucht.
Geben Sie deshalb Gegenstände, die noch brauchbar sind, in Ih-
rem Haushalt aber keine Verwendung mehr finden, nicht gleich 
zum Sperrmüll. Bieten Sie kostenlos abzugebende Gegenstände 
zuerst in der Sperrmüllbörse an.
Angebote nimmt der Umweltsachbearbeiter unter der Telefon-
nummer 2003-89 entgegen.
Tonbandgeräte: 2 UH Royale de Luxe und
2 Telefunken TK2000/TK3000 Tel.: 78 01 93

 
Geophon, mit dem die seismi-
schen Wellen erfasst werden
 Foto: GeoHardt

Central Kino Ketsch
Das Kino-Programm
Sa 14.01. 14.30 Mucklas ... und wie sie zu Petterson und Findus kamen
Sa 14.01. 16.45 Die Legende vom Tigernest
Sa 14.01. 19.30 Die goldenen Jahre
So 15.01. 18.00 Hallelujah: Leonard Cohen, a Journey, a Song
Mi 18.01. 19.30 Hopper – Eine amerikanische Lovestory
Do 19.01. 19.30 Die goldenen Jahre
Fr 20.01. 19.30 Die stillen Trabanten
Sa 21.01. 14.30 Der kleine Nick erzählt vom Glück
Sa 21.01. 16.45 Strange World
Sa 21.01. 19.30 She said
So 22.01. 11.00 Matinee: Kino international/Koop. VHS
So 22.01. 18.00 Emily
Mo 22.01. 19.00 Kirchenkino: Wo ist Gott?

Weitere Informationen finden Sie unter www.central-ketsch.de 
und auf Instagram. Viel Freude im Kino!

Neuapostolische Kirche
Gottesdienste
Gemeinde Mannheim-Rheinau
Geheugraben 10, 68219 Mannheim-Rheinau
Unsere Homepage: www.nak-ma-rheinau.de

Sonntag, 15. Januar
09:30 Uhr Gottesdienst mit stellv. Bezirksvorsteher M. Brauner

Mittwoch, 18. Januar
20:00 Uhr Gottesdienst mit stellv. Bezirksvorsteher M. Brauner in 
der Kirche in Schwetzingen, Hölderlinstr. 4

Freitag, 20. Januar
17:00 Uhr Trauergesprächskreis in der Kirche Wiesloch, Alte Heer-
straße 11

Sonntag, 22. Januar
09:30 Uhr Gottesdienst
10:30 Uhr Gottesdienst für Jugendliche, Konfirmanden, Jugend-
leiter und Jugendbetreuer/innen in der Kirche Heidelberg, Wer-
derstraße 7

Mittwoch, 25. Januar
20:00 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 29. Januar
09:30 Uhr Gottesdienst
11:00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst in Schwetzingen, Kath. 
Pfarrkirche St. Pankratius, Schloßstr. 8
Herzliche Einladung in unsere Gottesdienste.

Jehovas Zeugen, Schwetzingen
Jehovas Zeugen laden ein zu ihren biblischen Vorträgen in 
Schwetzingen, Robert-Bosch-Str.7. Sie finden in hybrider Form 
statt, können also auch per Videokonferenz mitverfolgt werden. 
Eintritt frei, keine Kollekte.
Die Einwahldaten erhalten Sie unter 06202 21256.

Sonntag, 15.01.
13:00 Uhr „Wissenschaft oder Bibel – worauf stützt sich meine 
Hoffnung?“
Jeweils daran anschließend Besprechung anhand des Wacht-
turm-Artikels vom November: „Mit Jehovas Hilfe durchhalten, 
ohne die Freude zu verlieren“ gestützt auf Jesaja 30:18

Donnerstag, 19.01.
19:00 Uhr Schätze aus Gottes Wort: Neben dem wöchentlichen 
Bibelleseprogramm 1. Chronika 1–3 werden unter anderem die 
Themen behandelt: „Die Bibel – ein Buch der Tatsachen“ und 
„Warum wurden in Geschlechts registern mitunter Frauen aufge-
führt?“ (1. Chronika 3:1–3)
20:05 Uhr Es wird die 34. Lektion aus dem Buch „Glücklich – für 
immer“ besprochen: „Wie du Jehova zeigen kannst, dass du ihn 
liebst“
Informationen zu Jehovas Zeugen finden Sie auf www.jw.org
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Hospizgruppe Schwetzingen
Trauertreff der Hospizgemeinschaft Schwetzingen
20. Januar 2023 von 16.00 Uhr bis 17.30 Uhr
Der Vortrag findet im Gustav-Adolf-Haus, Marktplatz 28, in 
Schwetzingen/Hirschacker, statt. Eine Voranmeldung (per E-Mail 
oder telefonisch während der Bürozeiten, dienstags und don-
nerstags von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr und mittwochs von 15.00 Uhr 
bis 18.00 Uhr) ist zurzeit nicht erforderlich, unterstützt uns aber in 
der Organisation.

Trauer ist das Heimweh unseres Herzens nach dem Menschen, 
den wir lieben. Irmtraud Erath
Im Trauertreff kommen Trauernde, die mit dem Verlust eines ver-
trauten Menschen leben müssen, mit anderen Betroffenen ins 
Gespräch. Wir möchten Ihnen in Ihrer Trauer eine Hilfe und Be-
gleitung sein. Der Verlust eines nahen Angehörigen oder lieben 
Freundes kann in Verzweiflung, Verwirrung, Einsamkeit und Tie-
fen stürzen und Gefühle auslösen, die wir vorher so noch nie ge-
kannt haben. Abschiede und Trauer in Zeiten der Corona-Pande-
mie sind zuweilen sehr tragisch und schmerzvoll. Der Austausch 
mit anderen Betroffenen kann wohltuend und lindernd wirken. 
Hierbei ist es ganz unabhängig, wie lange der Verlust zurückliegt, 
ob erst ein paar Tage, Wochen, Monate oder sogar Jahre und wel-
cher Konfession oder Nationalität Sie angehören.
Weitere Informationen erhalten Interessierte bei der Koordinato-
rin Birgit Strittmatter, Hospizgemeinschaft Schwetzingen, Tele-
fon 06202 4091009 oder E-Mail: hospizgemeinschaft@web.de, 
ebenfalls unter oben genannten Bürozeiten.

Vorsorgen statt verdrängen
Informationsvortrag der Hospizgemeinschaft Schwetzingen zu 
den Themen Patientenverfügung, Vorsorgevollmacht und Be-
treuung am Mittwoch, den 18. Januar 2023 von 18.00 Uhr bis 
19.15 Uhr.
Der Vortrag findet im Gustav-Adolf-Haus, Marktplatz 28 in 
Schwetzingen/Hirschacker statt.
Eine Voranmeldung (per Mail oder telefonisch während der Bü-
rozeiten, dienstags und donnerstags von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
und mittwochs von
15.00 Uhr bis 18.00 Uhr) ist zurzeit nicht erforderlich, unterstützt 
uns aber in der Organisation.
Telefon: 06202 4091009 (während der oben angegebenen Büro-
zeiten)
E-Mail: hospizgemeinschaft@web.de
Rechtsgültige, dem aktuellen BGH-Urteil angepasste Vorsorge-
mappen mit allen notwendigen Vordrucken für die Vorsorge im 
Alter stehen gegen eine Schutzgebühr von 8 Euro zur Verfügung. 
Nach dem Vortrag werden die Fragen der Besucher beantwortet. 
Zusätzlich kann auch ein kostenloser Beratungstermin zum Aus-
füllen der Vordrucke mit dem Hospizbüro vereinbart werden.
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Aus dem Verlag

Himbeeressig
Einfach, schnell und gut - der Himbeeressig von SWR 1-Pfänn-
le Koch Eberhard Braun ist lecker und die Himbeeren kann 
man auch noch verwenden.
Zubereitungszeit: 20 Minuten
Schwierigkeitsgrad: leicht
Nährwert: Nährwerte für 1 Flasche (500 ml): kcal: 616, kJ: 659
Koch/Köchin: Eberhard Braun

Zutaten
Für den Essig:
• 250 g Himbeeren; TK
• 10 g Zucker
• 450 ml Balsamessig, hell

Außerdem:
• 500 ml-Flasche mit Verschluss

Zubereitung
1. Himbeeren auftauen lassen, pürieren und durch ein feines 

Sieb streichen, damit die Kernchen zurückbleiben.
2. Die Himbeerkerne mit 10 g Zucker in ein Schraubglas geben 

und mit Essig begießen. 3-4 Tage bei Zimmertemperatur ste-
hen lassen.

3. Danach den Essigsud durch ein Sieb geben. Den aufgefange-
nen Essig in eine Flasche füllen und verschließen.

Tipp: In diesem Rezept verwenden wir die zurückgebliebenen 
Himbeerkerne als kreative Resteverwertung. Das Himbeer-Püree 
kann mit Joghurt oder zu Vanilleeis serviert werden. Der fruch-
tige Himbeeressig harmoniert sehr gut mit Walnussöl zu leicht 
herben Salaten wie Chicorée, Radicchio oder Endivie.
Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR

 
Tu Gutes –  
wir sprechen darüber
 
gemeinsamhelfen.de ist die neue Spendenplattform für 
weite Teile Baden-Württembergs. Nutzen Sie dieses  
kostenlose und unverbindliche Angebot für Ihren Verein!

www.nussbaum-medien.de

       Jetzt Projekt einstellen
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In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserer geliebten Mutter,
Schwiegermutter, Oma, Uroma und Tante

Adelheid Czech
* 22.04.1934 † 04.01.2023

In stiller Trauer
Deine Kinder mit Familien und alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Freitag,
den 20.01.2023 um 12:00 Uhr auf dem Friedhof in Brühl statt.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserer geliebten Mutter, 

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung fi ndet am Freitag, 
den 20.01.2023 um 12:00 Uhr auf dem Friedhof in Brühl statt.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserer geliebten Mutter, 

Was Du im Leben hast gegeben, dafür ist jeder Dank zu klein.
Du hast gesorgt für Deine Lieben, von früh bis spät, tagaus, tagein.
Du warst im Leben bescheiden, nur Pflicht und Arbeit kanntest Du,
mit allem warst Du stets zufrieden, nun schlafe sanft in stiller Ruh.

Nach einem erfüllten Leben nehmen
wir in Liebe und Dankbarkeit Abschied
von unserer Mutter, Oma und Uroma

Rosina Mayer
geb. Tagscherer

* 10.03.1928 † 10.01.2023

Franz-Josef
Rosemarie und Wolfgang
Nicolas und Katharina mit Carlotta
Andreas und Manuela mit Johannes und Aeneas
Christian und Verena mit Victoria

Die Trauerfeier mit anschließender Beisetzung findet
am Mittwoch, den 18. Januar 2023 um 11 Uhr auf dem
Friedhof in Brühl statt.
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Nach einem erfüllten Leben nehmen wir
Abschied von meinem lieben Mann, Vater
und Großvater

Adolf Müller
*12. September 1926
† 20. Dezember 2022

In Liebe und Dankbarkeit
Gertraud Müller
Stephen Müller
Matteo Müller

Die Trauerfeier mit anschließender
Urnenbeisetzung findet am Dienstag,
den 17. Januar 2023 um 11 Uhr auf dem
Friedhof in Brühl statt.

Eine Kondolenzliste liegt aus.

In tiefer Trauer nehmen wir Abschied von meinem lieben
Mann, Vater, Schwiegervater und Opa

Günter Krockenberger
* 9. Juli 1934 † 9. Januar 2023

In Liebe und Dankbarkeit
Erika Krockenberger
Klaus und Petra Krockenberger
Andrea Krockenberger
Marion und Patrick

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Donnerstag,
den 19. Januar 2023 um 13 Uhr auf den Friedhof in Rohrhof
statt. Kondolenzliste liegt auf.

Nachruf
Der Turnverein Brühl 1912 e.V. trauert um sein Mitglied

Manfred Schimmele
Er war 33 Jahre Mitglied im Turnverein und noch sehr

lange aktiv im Seniorenturnen.
Wir werden ihn in ehrendem Gedenken bewahren.

Der Vorstand

Nachruf
Der Turnverein Brühl 1912 e.V. trauert um sein

Ehrenmitglied

Hans Hartmann
Er war 77 Jahre Mitglied der Handballabteilung.
Wir werden ihn in ehrendem Gedenken bewahren.

Der Vorstand

&unvergessenGeliebt

izzzy71/iStock/Getty Images Plus/gettyimages
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06202 - 12031
www.straub-bestattungen.de

Überall,
wo Sie uns brauchen.

In der Region Schwetzingen,
Plankstadt, Oftersheim, Brühl,
Hockenheim und Umgebung.

Wenn man
den Boden unter
den Füßen verliert.
Trauer braucht Perspektiven.

Gott schloss Dir die Augen zu,
er begleitet Dich zur ewigen Ruh.

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die unseren lieben

Karl-Heinz Lorbeer
auf seinem letzten Weg begleitet haben, sich in stiller
Trauer mit uns verbunden fühlten und uns ihre
Anteilnahme auf so vielfältige Weise zum Ausdruck
brachten.

Elfriede Lorbeer
Christel und Ralf Feierabend
mit Denise und Jessica
Rüdiger und Anita Lorbeer
mit Elina und Finja

in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten und ihre
Anteilnahme auf so vielfältigeWeise zum Ausdruck brachten.
Besonderen Dank an Herrn Pfarrer Sauer für seine tröstenden
Worte und dem Bestattungsinstitut Rathmann für die hilfrei-
che Unterstützung.

Herzlichen Dank sagen wir allen, die sich beim Abschied
von unserer lieben Verstorbenen

Apollonia Bittmann

ImNamen aller Angehörigen
Willi Bittmann

Brühl, im Januar 2023
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STYLE UND BEAUTY

2 20 3 2 20 3

1/23
Zukunft gestalten!

AUSBILDUNGS

SCOUT

Als Print- und Online-A
usgabe:

in Kombination mit arbeitsagentur.de

und stellenanzeigen.de

Erscheinungstermin: Februar 2023


Seien Sie dabei! Ihre Azubi-Anzeige ist

bis Mittwoch, 18. Januar 2023
buchbar.

Wird in
1.000 Schulen
in Baden-

Württemberg
verteilt!

Kontakt: info@nussbaum-medien.de
www.nussbaum-business.de/print/ausbildungsscout

Hiermit möchten wir uns bei unseren lieben Kunden und
Kundinnen bedanken, die uns treu durch das Jahr 2022 begleitet

haben.

Gleichzeitig möchten wir unser neues Teammitglied,
Frau Hülya Yildirim, herzlich willkommen heißen.

Wir wünschen Ihnen allen einen gesunden Start ins neue Jahr.

Dilek Akman

Salon Golden Scissors
Inh. Dilek Akman

Adlerstr. 1
68782 Brühl/Rohrhof
Tel.: 06202-5778330

Öffnungszeiten

Mo.: geschlossen
Di. - Fr.: 9:00 - 13:00 Uhr

14:00 - 18:00 Uhr
Sa.: 8:00 - 14:00 Uhr

Exklusives Gewinnspiel

Die Gewinner/-innen und andere Gewinnspiele finden Sie auf www.lokalmatador.de zudem, werden Sie über Ihren
Gewinn schriftlich benachrichtigt. Ausgeschlossen von der Teilnahme sind Personen unter 18 Jahren sowie Mitarbeiter
desVerlages und deren Angehörige. Die Teilnahme ist pro Person nur einmal möglich.Weitere Teilnahmebedingungen
und sonstige Hinweise zu Gewinnspielen finden Sie unter: www.lokalmatador.de/vorteilsclub/teilnahmebedingungen

NussbaumMedienWeil der Stadt GmbH&Co. KG •Merklinger Str. 20 • 71263Weil der Stadt •www.nussbaum-medien.de

Gewinnspiel:
SVSandhausen gegen
SVDarmstadt 98
Wer beim exklusiven Gewinnspiel ein glückliches Händchen beweist,
darf sich über zwei VIP-Tickets für die Partie gegen Darmstadt, eine
besondere Tour durch das BWT-Stadion am Hardtwald sowie über
ein Matchworn-Trikot des SV Sandhausen freuen. Als besonderen
Bonus empfängt ein SVS-Profi die Gewinner zum Meet & Greet. Nach
der Partie klingt der ereignisreiche Tag im Achat Hotel Reilingen in
entspannter Atmosphäre aus. Anpfiff der Partie ist am Freitag, den
3. Februar, um18:30 Uhr.
Teilnahmeschluss: Sonntag, 22.01.2023

Jetzt teilnehmennach einer einmaligen und kostenlosenNussbaumID-
Registrierungunterwww.lokalmatador.de/webcode/vorteil-35983

Jetzt
1 x

2 VIP-Tickets
gewinnen!
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Garten- und Landschaftsbau
Mo.-Fr. 8.00-17.00 Uhr, Sa. 8.00-13.00 Uhr

LindberLindberghstrghstrghstr.ghstr.ghstr 1, Eppelheim,Eppelheim, Tel.Tel.T 06221/755533 www.holz-stein.info

Brennholz Kiefer 33 cm SRM 139,- �
Preis bei Abholung

Lieferung gegen Aufpreis möglich.

Happy New Holz 2023!

Emil-Haag-Straße 27
71263 Weil der Stadt
Fon 07033 5266-75
info@brigitte-nussbaum.de

Pflegeimmobilie als
Kapitalanlage

Mietrendite bis 3,5 %, staatlich abgesichert,
langfristige Pachtverträge über 20 Jahre,
ab 166.000,- Euro, Bestands- und Neubauobjekte.

Günstige KfW-Konditionen möglich.
Wir stellen für Sie den Kontakt her!

ANZEIGE

Pfitzenmeier mit Bock ins Yippieläum

Das neue Jahr fängt nicht mit einem Kracher
an, es ist einer! Denn Pfitzenmeier, die Nummer
eins in Sachen Wellness, Fitness und Gesundheit,
feiert 45-jähriges Jubiläum. Und weil alle etwas
davon haben sollen, heißt es beim Fitnessgigan-
ten aus Schwetzingen auch Yippieläum. Das tol-
le Jubiläumsangebot (4 Monate zum Bestpreis)
gibt es zum Auftakt des Fitnessjahres 2023.

Dazu zählt unter anderem das Training auf den
großen Trainingsflächen. Cardiogeräte, der tra-
ditionelle Langhantelbereich – schließlich hat
damit vor 45 Jahren alles angefangen – und
viele moderne Geräte finden Mitglieder dort
vor, um Ausdauer, Kraft und Co. zu trainieren.
Aber zum Yippieläum gehört auch der vielfältige
Kursbereich. In den Pfitzenmeier Premium Clubs
und Resorts finden wöchentlich über 1.500 Kur-
se und Workouts statt – an Land und im Wasser.
Von TRX über Bodega Moves bis zu Aqua-Kursen
ist alles dabei und lässt Mitglieder ächzen vor
Anstrengung, aber „Yippie“ rufen, weil es mit
mehreren eben mehr Spaß macht.

Fitness und vor allem die Bewegung werden bei
Pfitzenmeier auch nach 45 Jahren immer noch

groß geschrieben – zu Recht, denn schließlich
haben Bewegung und der körperliche Aus-
gleich viele positive Begleiterscheinungen. Das
Wohlbefinden wird zum Beispiel gesteigert,
was allerdings auch im Wellnessbereich funkti-
oniert. Auch den kann man im Yippieläum bei
Pfitzenmeier besuchen. Verschiedene Saunen
und Dampfbäder, Wellnessbereich, Ruheräume
und mehr gibt es dort zu entdecken. Die Seele
baumelt und der Geist schaltet vom Alltag ab.
Wahrlich entschleunigend!

Bei Pfitzenmeier hat alles Hand und Fuß, wird
jedoch mit Herz und Kopf umgesetzt. In all den
Jahren steht die Nummer eins der Region nicht
nur für Tradition, sondern auch für Kompetenz,
Qualität und Vielfalt. Mit den vier Bausteinen
und den drei Säulen (Wellness, Fitness und
Gesundheit) sowie einem ganzheitlichen Kon-
zept hat Pfitzenmeier
auch im 45. Jahr, dem
Jahr 2023, Bock auf
mehr.

Mach mit, bleib fit –
im Yippieläum!

Gesund heit) sowie einem ganzheitlichen Kon-
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VERANSTALTUNGEN

VERSCHIEDENES

UNTERRICHT

15. RHEIN-NECKAR
HANDMADE-DESIGN- & KREATIVMARKT

Die erste Kreativmesse im Neuen Jahr!
DIY, Designer, Basteln, Nähen, Mode, Zubehör

14./15.1., Sa./So.,11-18 Uhr
68542 Heddesheim, Nordbadenhalle

Eintritt: 4,50 € / ermäßigt 4,- € • www.kreativ.events

FIDES KLINIK Gassenäckerstraße 3 Wann: Dienstag, den 17.01.2023 um 18.00 Uhr
ZAHNMEDIZIN UND IMPLANTOLOGIE 68775 Ketsch Freitag, den 20.01.2023 um 17.00 Uhr

Kostenlose lnfoveranstaltung!
Unsere Themen:

Feste Zähne an einemTagmittels
All-on-4-Konzept

Prothesenstabilität mittels Mini-
Implantaten in nur 3 Stunden

Referent: Dr. Burkhard Frei
Fachzahnarzt für Oralchirurgie
Tätigkeitschwerpunkt lmplantologie

Finanzierungsmöglichkeiten
für Ihren Zahnersatz

Referentin: Nicole Hattenrath-Rast
Verwaltungsangestellte

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich

Bulut Autohandel
Ankauf jeglicher Art von Fahrzeugen. Auch mit Motor-
schäden oder Unfallschäden – Seriöse Abwicklung.

7Tage/Woche – 24 Stunden
k 0176-32061541 | www.autokauf24h.de

Nachhilfe
Klasse 4 bis zum Abi
Mathe, Deutsch, Englisch,
sehr preiswert (gewerblich)

g 01579 2470304 Suche ...
Pelze, Zinn, Schmuck, Modeschmuck, Münzen, Silber (auch
90/100 Auflage), Figuren, Teppiche, Fotoapparate.

B. Schmelzinger
Tel.: 0621/46283828 oder Mobil: 0176/76362977

Fair und diskret.

HAUSHALTSAUFLÖSUNG
Am 14.01.2023 In 68782 Brühl. Von 10 bis 16 Uhr Albert-
Bassermann-Str 1 Zugang am Schrankenbuckel. Diverse
Möbel, Kleider, Werkzeuge und Deko Artikel.

Verkaufe viele Modellautos und
Motorräder, z. B. Michael Schumacher, schuco und ande-
re. Zwei Vitrinen können mitgekauft werden. Verkaufe
auch einen Vertikutierer. Tel. Nr. 0152/34100742. Verkau-
fe auch einen Ford Focus St edition. Bj. Dez. 2021, 280
PS, 14000 km, Anhänger- Kupplung und Winterreifen mit
Alufelgen. Preis. 37000 € VHB.

KULT-BIERE AUS BW
Diese 5 Biere müssen Sie kennen

https://lokalmatador.net/kultbiere-bw
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Kultur regional

St. Leon-Rot. Ein Neujahrs-
empfang, oder wie in diesem
Fall ein Neujahrskonzert führt
immer in ein Land namens
Hoffnung. Seit vielen Jahren ist
die Philharmonie Baden-Baden
regelmäßig in den großen Kon-
zertsälen Deutschlands und im
Ausland zu hause und hat sich
im Laufe der Zeit internatio-
nales Ansehen erspielt. Nach
zweijähriger Coronapause war
der traditionsreiche, anerkann-
te Klangkörper erneut einge-
laden, um sein Können beim
festlichen Neujahrskonzert der
Nussbaum Stiftung mit einem
freudig-schwungvollen Auftakt
unter Beweis zu stellen. Über
600 Besucher waren in das Kul-
turzentrum Harres nach St.
Leon-Rot gekommen, um den
facettenreichen Darbietungen
der Musikerinnen und Musiker
aus der Bäderstadt zu lauschen.

Das bestens harmonierende
Orchester bot unter der Lei-
tung seines Dirigenten Volker
Christ eine über zweieinhalb-
stündige Konzertreise, die mit
Johann Strauss begann, mit Juli-
us Fŭciks „Marinarella Ouver-
türe“ auf die Zielgerade ein-
bog und dem vom begeisterten
Publikum stürmisch geforderten
„Radetzky-Marsch“ als Zugabe
endete. Zur Aufführung gelang-
ten neben bekannten Klassik-
Hits aus der Strauss-Dynastie
von Franz Lehár oder Franz von
Suppé weitere herrliche Polkas,
Walzerzauber und Ouvertüren,
die in festlicher Atmosphäre die
enorme Leistungsfähigkeit des
Orchesters offenbarte.

Nach der herzlichen Begrüßung
durch Klaus Nussbaum begann
der heitere und beschwing-
te Konzertreigen mit Werken
von Johann Strauss Sohn und
der schmissigen Ouvertüre aus
der Operette „Indigo und die 40
Räuber“, den fantasievoll into-
nierten Walzern „Wo die Zit-
ronen blühen“, dem bekannten
„Wiener Blut“, der „Kaiserstadt“-
Polka sowie „Perpetuum mobi-
le“. Im zweiten Programmteil
durfte sich dieGästeschar zudem

am „Frühlingsstimmen“-Wal-
zer erfreuen. Auch der „Fatinit-
zaMarsch“ von Franz von Suppé
wurde in der Folge genauso zum
exzellenten Hörgenuss wie „Die
Christel von der Post“ aus der
Operette „Der Vogelhändler“
von Carl Zeller. Allesamt herr-
liche Stücke, garniert mit einer
„Wiener Blutspende“, wie der
humorvoll und überaus kompe-
tent durch das Programm füh-
rende Moderator Arndt Joosten
anmerkte.
Herausragend die aus Graben-

Neudorf stammende Kolora-
tursopranistin Laura Kirchgäss-
ner, die erst kürzlich ihren Mas-
terabschluss in Gesang an der
Hochschule für Musik in Karls-
ruhe mit Bestnote und Aus-
zeichnung absolviert hatte. Mit
viel Charme und großer Kom-

petenz setzte die erst 27-jähri-
ge Künstlerin Akzente und löste
im Auditorium Entzücken und
Gänsehaut aus. Die gespannt
lauschenden Besucher wurde
danach mit gleich zwei Stücken
des österreichischen Kompo-
nisten Franz Lehár überrascht.
Neben dem Intermezzo aus der
Operette „Giuditta“ erklang aus
dem gleichnamigen Werk auch
„Meine Lippen, sie küssen so
heiß“. Musizier- und Gesangs-
lust sowie technisch einwand-
freies, sauber intoniertes Spiel

waren eine glückliche Synthese
eingegangen. Später, als das fan-
tastisch agierende Orchester auf
das Finale zusteuerte, kam auch
der geniale Josef Strauss mit der
faszinierenden „Jockey Polka“
zu ehren. Stets beeindruckend
das harmonische Zusammen-

spiel, auch und gerade in den lei-
sen Passagen, deren üppig flie-
ßende Melodien das Orchester
bestens meisterte.

Zur Tradition des wieder auf-
genommenen Neujahrskonzer-
tes gehört auch die Spendenakti-
on von Klaus Nussbaum. Damit
nimmt der Stifter nicht nur seine
unternehmerische Verantwor-
tung wahr, sondern auch sein
gesellschaftliches Engagement.
Unter dem Beifall der Gäs-
te überreichte er jeweils einen
symbolischen Spendenscheck
über 2.500 Euro an zwei Einrich-
tungen. Neben Christian Lange
vom Handball-Leistungszent-
rum Rhein-Neckar-Pfalz freute
sich auch Günter Broichmann
vom deutschen Kinderschutz-
bund, Landesverband Baden-
Württemberg, über die großzü-
gige Zuwendung.

Der frenetische Applaus am
Ende des Konzertes bestätigte
einmal mehr die außergewöhn-
liche Leistung der Philharmo-
nie Baden-Baden auf allen Ebe-
nen, einschließlich ihrer Solis-
tin. Mit Musik auf höchstem
Niveau, technisch präzise und

musikalisch genial dargeboten,
setzte man im noch jungen Jahr
ein dickes Ausrufezeichen.
(Hans-Joachim Of)

Bestens aufgenommener Jahresauftakt im Kulturzentrum Harres

Festliches Neujahrskonzert der Nussbaum Stiftung

Das Orchester der Philharmonie Baden-Baden mit Dirigent Volker
Christ und Sopranistin Laura Kirchgässner beim Neujahrskonzert der
Nussbaum-Stiftung

Klaus Nussbaum (Bildmitte) übergab nach der Pause je einen symbolischen Spendenscheck an Günter Broichmann
(links) und Christian Lange

Fotos: Hans-JoachimOf
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scherer-gruppe.de

¹Mtl. Leasingrate inkl. MwSt. und Erlebnisabholung in der Autostadt in Wolfsburg, zzgl. Zulassungskosten. Ein Angebot der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braun-
schweig, für die wir als ungebundener Vermittler gemeinsam mit dem Kunden die für das Leasing nötigen Vertragsunterlagen zusammenstellen. Bonität vorausgesetzt. Das Angebot gilt für
Privatkunden. Es besteht ein gesetzliches Widerrufsrecht für Verbraucher. ²Mtl. Leasingrate für Wartung und Verschleiß inkl. MwSt. Ein Angebot der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner
Str. 57, 38112 Braunschweig. Alle Leistungen sind gebunden an die Vertragslaufzeit des Leasingvertrags bzw. Service-Management-Vertrags mit der Volkswagen Leasing. Bei Überschrei-
ten der vereinbarten Gesamtfahrleistung entfällt der Leistungsanspruch der Kunden. Die Leasing übernimmt die Kosten für alle erforderlichen Wartungs- und Inspektionsarbeiten gemäß
Herstellervorgabe (Serviceplan) sowie wesentliche Verschleißpositionen. Darüber hinaus erhält der Kunde eine begrenzte Kostenübernahme für die Bereitstellung von Ersatzmobilität (z. B.
Werkstatt-Ersatzwagen) in Abhängigkeit des Fahrzeugmodells und der vertraglich vereinbarten Gesamtfahrleistung von bis zu max. 3 Werkstatt-Tagen je angefangenem Vertragsjahr. 3Sie
erhalten, aufgrund Ihres jeweiligen Schadenfreiheitsrabattes, einen Nachlass von 50 % auf den monatlichen Beitrag des ursprünglichen Versicherungsbetrages für Haftpflicht-und Kasko-
versicherung im ersten Jahr. Danach wechseln Sie automatisch in den Tarif zu nicht rabattierten Konditionen.
// Alle Angaben basieren auf den Merkmalen des deutschen Marktes. Abbildung kann Sonderausstattung gegen Mehrpreis enthalten. Angebot nicht kombinierbar mit anderen Aktionen und
nur gültig solange der Vorrat reicht. Angebot gültig bis 31.03.2023. Änderungen und Irrtümer vorbehalten. Stand 01/2023.

Neues Jahr, neues Glück - mit dem Scherer Sonderleasing

50 % Rabatt auf die
KFZ Versicherung3

T-Roc Cabriolet R-Line 1.5 TSI (Benzin), 110 kW (150 PS), 6-Gang
Kraftstoffverbrauch in l/100 km: Kombiniert 6,2; Innerstädtisch (langsam) 8,0; Stadt-
rand (mittel) 6,1; Landstraße (schnell) 5,4; Autobahn (sehr schnell) 6,4; CO2-Emissionen
in g/km: Kombiniert 141.
Ausstattung: Pure White, Multifunktionslenkrad, Automatische Distanzregelung ACC,
Digitales Cockpit, Klimaanlage, Bluetooth, LED Scheinwerfer, Alufelgen, Einparkhilfe,
Lane Assist, u.v.m.

Sonderzahlung: 1.990,00 €
Laufzeit: 36 Monate
Jährliche Fahrleistung: 10.000 km
Mtl. Leasingrate: 333,00 €1

Mtl. Rate Wartung & Verschleiß (optional): 17,86 €2

Tiguan Allspace Elegance 2.0 TSI (Benzin),140 kW (190 PS), 7-Gang
Kraftstoffverbrauch in l/100 km: Kombiniert 8,5; Innerstädtisch (langsam) 10,6; Stadt-
rand (mittel) 8,5; Landstraße (schnell) 7,5; Autobahn (sehr schnell) 8,7; CO₂-Emissionen
in g/km: Kombiniert 194.
Ausstattung: Pure White, Multifunktionslenkrad, Automatische Distanzregelung ACC,
Digitales Cockpit, Elektrische Heckklappe, App Connect, IQ Light, Keyless Access, Ein-
parkhilfe, 19 Zoll Alufelgen, u.v.m.

Sonderzahlung : 1.990,00 €
Laufzeit: 36 Monate
Jährliche Fahrleistung: 10.000 km
Mtl. Leasingrate: 399,00 €1

Mtl. Rate Wartung & Verschleiß (optional): 19,56 €2

Golf GTI 2.0 TSI (Benzin), 180 kW (245 PS), 6-Gang
Kraftstoffverbrauch in l/100 km: Kombiniert 7,4; Innerstädtisch (langsam) 10,8; Stadt-
rand (mittel) 7,2; Landstraße (schnell) 6,4; Autobahn (sehr schnell) 7,1; CO₂-Emissionen
in g/km: Kombiniert 168.
Ausstattung: Pure White, Multifunktionslenkrad, Lane Assist, Digitales Cockpit,
Klimaautomatik, App Connect, LED Scheinwerfer, Alufelgen, Einparkhilfe, Keyless
Access, u.v.m.

Sonderzahlung: 1.990,00 €
Laufzeit: 36 Monate
Jährliche Fahrleistung: 10.000 km
Mtl. Leasingrate: 313,00 €1

Mtl. Rate Wartung & Verschleiß (optional): 18,01 €2

50 % Rabatt auf die
KFZ Versicherung3

50 % Rabatt auf die
KFZ Versicherung3

Weitere Modelle, Ausstattungen und Motorisierungen verfügbar. Auch Barkauf oder Finanzierung möglich.
Weitere Informationen zum offiziellen Kraftstoffverbrauch und den offiziellen spezifischen CO2-Emissionen neuer Personenkraftwagen können dem „Leitfaden über den Kraftstoffver-
brauch, die CO2-Emissionen und den Stromverbrauch neuer Personenkraftwagen“ entnommen werden, der an allen Verkaufsstellen und bei der DAT Deutsche AutomobilTreuhand GmbH,
Helmut-Hirth-Str. 1, 73760 Ostfildern-Scharnhausen (www.dat.de) unentgeltlich erhältlich ist.

Scherer GmbH & Co. KG
Hohe Straße 1–19
68526 Ladenburg
Tel. +49 6203 9291 0
a.corumlu@scherer-gruppe.de
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Urlaubsträume werden wahr: Neue Ziele,
Länder, Regionen, Städte erleben, Individu-
al- und Pauschalreisen, Caravans, Ausrüstung,
Insider-Tipps und Trends…kurzum: für jeden
Urlaubstyp das passende Angebot. Die welt-
weit größte Publikumsmesse für Tourismus
und Freizeit, die Urlaubs-Messe CMT, präsen-
tiert vom 14. bis 22. Januar 2023 in Stuttgart
alles rund ums Reisen.

Mit gleich vier Partnern stellt die Messe aktu-
elle Themen vor, von Abenteuern in den wei-
ten Steppen der Mongolei, dem diesjährigen
Partnerland, bis zumUrlaub vor der Haustüre:
zum Beispiel im Nationalpark Schwarzwald
oder bei einem Besuch der Bundesgarten-
schau BUGA 23 in Mannheim.

WILD UND VIELFÄLTIG
„Wild, echt und unglaublich vielseitig“, so
wirbt Baden-Württembergs erster National-
park – der Nationalpark Schwarzwald – für
Natur und außergewöhnliche Erlebnisse in ei-
ner populären Urlaubskulisse. Dazu gehören
Entdeckertouren, barrierefreie Wanderwege,
Gleitschirmflüge, regionale Kulinarik und
vieles mehr. Die 27 Gemeinden der Region

verteilen sich rund um den 10.000 Hektar
großen Nationalpark. Wer hier einen Urlaub
plant, hat also die Wahl zwischen der Über-
nachtung imWellness-Hotel oder im gemütli-
chen Bauernhof bis hin zumCaravaning-Stell-
oder Campingplatz. Inspiration gibt es auf der
CMT genug.

BUGA 23 – NACHHALTIGE ZUKUNFT
Eingebettet in farbenprächtige Gärtenmöch-
te die Bundesgartenschau in Mannheim
2023 Schaufenster für eine nachhaltige Zu-
kunft sein. In zahlreichen Beiträgen geht es
anschaulich um klimagerechtes Gärtnern,
alternative Energieformen, Nahrungsmittel-
erzeugung der Zukunft, Klimalösungen in
Wohnung, Haus und Stadt. Denn die BUGA23
will ihren Gästen eine Vielzahl gärtnerischer
Eindrücke bieten und auch ganz praktische
Tipps und Inspirationen für einen nachhalti-
gen Alltagmitgeben.

LANDURLAUB IN BADEN-WÜRTTEMBERG
Durchatmen und auftanken, anpacken und
aufblühen, entdecken und genießen – Land-
urlaub auf einem Bauern- oder Reiterhof im
Südwesten ist für Naturliebhaber ein ganz

besonderes Ferienerlebnis. Winzerhöfe laden
zur Weinprobe, zu Kellereiführungen oder
zur Weinlese ein. Auf Reiterhöfen wartet das
Glück auf dem Rücken der Pferde, und auf
klassischen Bauernhöfen erlebt man inten-
siv, was die Natur täglich frisch zu bieten hat.
Auchdiese Aspekte vonUrlaub im Ländle ste-
hen dieses Jahr bei der CMT im Fokus.

Es gibt also jede Menge zu entdecken an
den insgesamt sieben Messetagen. Die CMT
2023 findet vom 14. bis 22. Januar auf dem
Stuttgarter Messegelände statt. Die Urlaubs-
Messe wird von ihren Töchtern Fahrrad- und
Wander-Reisen, Golf- und Wellness-Reisen
sowie Kreuzfahrt- und Schiffs-Reisen ergänzt.
Die Fahrrad- und Wander-Reisen wird zum
ersten Mal auf drei Tage Laufzeit verlängert
und schließtnebendemerstenCMT-Wochen-
ende den Montag ein (14. bis 16.01.). Erstmals
wird auch die in Friedrichshafen entwickelte
Tauchmesse „Interdive“ vom19. bis 22. Januar
Bestandteil der CMT sein.

Aktuelle Informationen, auch zuÖffnungszei-
ten, Hygienebestimmungen und Tickets gibt
es unter: www.messe-stuttgart.de/cmt/

BADEN-WÜRTTEMBERG IN ALLEN FACETTEN

CMT2023

BaWue-Seite1

... oder im fernen Ulaanbaatar:
Die CMT hat für alle etwas zu bieten.Foto: CMT

Ob zuhause vor der Haustür imwinterlichen Schwarzwald ...

Foto: TMBW

„Heimat entdecken“ und „Heimat
stärken“ – mit diesen Slogans wird
Nussbaum Medien auf der CMT ver-
treten sein und präsentiert den Mes-
sebesuchern, wie die Nussbaum
Freizeitwelt dazu beiträgt, die schö-
nen Seiten Baden-Württembergs zu
entdecken. Sie finden das Medienun-
ternehmen in Halle 6 amStand 6D80.
Weitere Infos zum Standprogramm
unterdiesemQR-Codeoder auchhier:
https://lokalmatador.net/nussbaum-cmt/
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IMMOBILIEN

IMMOBILIEN-VERKÄUFEVERMIETUNG

info@koenigskinder.de
www.koenigskinder.de

Königskinder Immobilien GmbH
Königstraße 62
70173 Stuttgart

Immobilienbewertung
Um einen Höchstpreis beim Immobilienverkauf erzielen zu
können, ist es unabdingbar, mit dem „richtigen“ Preis in die
Vermarktung zu gehen. Ist der aufgerufene Preis für eine Im-
mobilie zu hoch, bleiben die Interessenten aus. Der Verkauf
verzögert sich und der Preis muss zwangsläufig nach unten
korrigiert werden. Ist der Preis zu niedrig, verschenkt der
Verkäufer bares Geld. Aus den dargestellten Gründen ist es
sinnvoll, bei Verkaufsabsichten die eigene Immobilie von
einem Immobilienprofi bewerten zu lassen. Der Wert einer
Immobilie lässt sich mithilfe von drei Verfahren ermitteln:

dem Vergleichswertverfahren, dem Sachwertverfahren und
dem Ertragswertverfahren. Neben wichtigen Kennzahlen, wie
z. B. das Baujahr der Immobilie, die Wohnfläche etc., fließen
noch eine Vielzahl weiterer Faktoren in die Immobilienbewer-
tung mit ein. Dies können u. a. auch wertmindernde Faktoren
sein, wie z. B. Erbpacht, Baulasten etc. Unser „Königskinder
lmmobilien“-Makler berät Sie bei Verkaufsabsichten gerne
und erstellt Ihnen eine kostenlose und unverbindliche lmmo-
bilienbewertung.

Bekannt aus d
er

Fernseh-Werbung bei

RTL und n-tv

WIR SUCHEN IHRE IMMOBILIE!
WIR SUCHEN:
•Gewerbe- / Industrieobjekte für einenUnternehmer
ab 1.000m² Nutzfläche Büro- oder Lagerfläche
•Mehrfamilienhäuser für eineVersicherungsgesellschaft
ab 400m² Wohnfläche
• 3- bis 5-Zimmer-Wohnung bis 600.000 €
für ein Beamtenehepaar
• Freistehendes EFH bis 1,2Mio. € für Ärzteehepaar
mit Familie
•RH oder DHH bis 850.000 € für Ingenieurmit Familie
•Grundstücke für einen Bauträger ab 1.000m²

ODER VERKAUFEN SIE IHRE IMMOBILIE DIREKT
AN UNS – DISKRET, SCHNELL UND SICHER!
INFO-TELEFON: 0800 3 200 600
WWW.WIR-KAUFEN-DEINE-IMMOBILIE.DE

Vermietung Büroräume
Leimen, St. ILgen
68,5 m², 1. OG, 2 Räume, Flur, Küche oder Abstellraum,
WC. Monatl. 750,-- € zzgl. NK in MwSt. 195,-- €

Tel: 06224/2067 | info@auto-purkart.de

Raiffeisenstraße 7
67376 Harthausen
Telefon 06344 9 26 18 22
Mobil 0172 6 35 84 96
E-Mail Info@schneider-rei.de
Web www.schneider-rei.de

Schneider REI GmbH
Fachkompetenz
seit über 30 Jahren!
Für Privat – und
Gewerbeimmobilien

Suchen
Grund

stücke
&

Immobilien
zum Verkau

f

Ihr Immobilienmakler

Moderne 1 Zimmerwohnung
möbliert, 24 m² mit Einbauküche und kleinem Badezim-
mer, Fußbodenheizung, große Terrasse ca. 20 m² ab so-
fort in 68782 Brühl von privat zu vermieten. Kaltmiete 295
€/mtl. + ca. 120 € NK. Kaution 2 Monatsmieten. Tel. 0179
1283964

Sie wollen bauen
und wohnen aktuell in einer ETW? Wir haben ein Grund-
stück und suchen eine bezahlbare ETW. Wir bieten: Eck-
grundstück in Reilingen-Herten II zum Bau einer Doppel-
haushälfte. Wir suchen: 4-Zimmer-ETW in Brühl, Schwet-
zingen oder Oftersheim gegen finanziellen Ausgleich. An-
fragen/Angebote per E-Mail an: immoReilingen@web.de
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STELLEN

STEUERBERATER

GASTRONOMIE

Lecker. Vielfältig.
Zuverlässig.
Malteser Menüservice

Für Neukunden bieten wir eine Probewoche zum halben Preis an.
Weitere Informationen unter 0800 30 20 10 3 (kostenfrei)
www.malteser-wiesloch.de

Auch an Sonn- und Feiertagen!

ab

€ 7,40

Du bist mindestens 13 Jahre alt?
Dann brauchen wir Dich ab sofort als

Zusteller (m/w/d) 
als Urlaubsvertretung/Übernahme fester Bezirk

ORT? Brühl

WO? Rohrdorf

WANN? Freitag

G.S. Vertriebs GmbH

Josef-Beyerle-Str. 2 | 71263 Weil der Stadt

Tel. 07033 6924-0 | www.gsvertrieb.de

Im Auftrag von Nussbaum Medien verteilt die G.S. Vertriebs GmbH wöchentlich über 400
Amtsblätter und Lokalzeitungen.

Du,Du,Du,
dein Heimatort,dein Heimatort,
hier kennst DU dich aus!

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt unbefristet und in
Teilzeitmit 26 Wochenstunden einen

Verwaltungsfachangestellten (m/w/d)
zur Verstärkung des Amtes für „Familien, Senioren & Kultur, Sport“
mit Schwerpunkt im Bereich der Senioren und Kindertagespflege im
Generationenbüro. Die Vergütung erfolgt bei Vorliegen entspre-
chender Voraussetzungen in Entgeltgruppe 6 TVöD, wobei eine end-
gültige Bewertung der Stelle noch aussteht.

Weitere Informationen sowie die Möglichkeit zur
Online-Bewerbung bis zum 22. Januar 2023 finden
Sie unter: www.schwetzingen.de/stellenangebote.

Steuerberatung Stephan Hofbauer
Krähenweg 23, 68782 Brühl

+49 (0) 151 115 777 15
kontakt@hofbauer-steuerberatung.de
www.hofbauer-steuerberatung.de

Grundsteuererklärung schon abgegeben?

Ich unterstütze Sie gerne!

Kompetent, zuverlässig und transparent.

Kurzer Weg
zum guten Service!

Zu einer Bewerbung
gehören immer Anschreiben,
Lebenslauf und Zeugnisse.
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Interesse geweckt?
Jetzt QR-Code scannen und die vollständige
Stellenausschreibung lesen.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

nussbaum-medien.de/stellenangebote

NUSSBAUM MEDIEN ist mit einer wöchentlichen Printauflage von
über 1Mio. ExemplarenMarktführer für Amtsblätter undwöchent-
liche Lokalzeitungen in Baden-Württemberg. Aktuell befinden
wir uns inmitten der digitalen Transformation zum crossmedialen
Kommunikations- und Plattformanbieter. Wir suchen eine Verstär-
kung, die uns dabei unterstützt, die werbliche Kommunikation
unserer lokalen Gewerbekunden in die Zukunft zu führen.

Veränderung

gestalten

Ihre Aufgaben

■ Entwicklung und Umsetzung von B2B-Marketingaktionen
(über verschiedene Kanäle)

■ Weiterentwicklung der bestehenden B2B-Marketing- und Ver-
triebskonzepte/-prozesse im Bereich derWerbevermarktung

■ Aufbereitung von Verkaufsreports und Marktanalysen in
Zusammenarbeit mit der Assistenz der Verkaufsleitung

Das bringen Sie mit

■ Abgeschlossenes kaufmännisches Studium
■ Fundierte Marketingkenntnisse, wünschenswert Berufserfah-

rung in der Medienbranche
■ Freude daran, eigene Ideen einzubringen wie auch Organi-

sations- und Teamfähigkeit, um die Projekte gemeinsam zum
Erfolg zu führen

Unter anderem bieten wir Ihnen

■ Flache Hierarchie, direkte Kommunikationswege und ein
wertschätzendes Miteinander

■ Einen zukunftssicheren und modernen Arbeitsplatz bei einem
familiengeführten, sozial engagierten Unternehmen

■ Flexible Arbeitszeiten mit Kombination aus Präsenz und
mobilem Arbeiten von zu Hause aus

■ Fachliche und persönlicheWeiterbildungsmöglichkeiten
durch unsere hausinterne Akademie

Wir suchen zur Unterstützung unseres Teams zum nächst-
möglichen Zeitpunkt einen

Referent B2B-Marketing
und Vertrieb (m/w/d)
in Vollzeit (40 Stunden/Woche) am Standort St. Leon Rot.

NussbaumMedien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG
Opelstraße 29 ∙ 68789 St. Leon-Rot
www.nussbaum-medien.de

Schicken Sie uns einfach Ihre Bewerbung (Anschreiben,
Lebenslauf, Zeugnisse) an: jobs@heless.de oder an:
Heless GmbH | Zähringer Straße 45 | 68723 Schwetzingen

Operative/r Einkäufer/in
(m/w/d) in Schwetzingen
ab sofort in Vollzeit gesucht

Wir suchen Dich zum Ausbildungsbeginn 2023!
AVR UmweltService GmbH
Kaufmann/-frau für Büromanagement (m/w/d)
Mechatroniker/-in (m/w/d) im Anlagenbetrieb

AVR GewerbeService GmbH
Fachkraft für Kreislauf- und Abfallwirtschaft (m/w/d)

AVR BioTerra GmbH& Co. KG
Fachkraft für Kreislauf- und Abfallwirtschaft (m/w/d)

AVR Kommunal AöR
Kaufmann/-frau für Büromanagement (m/w/d)
Servicefachkraft für Dialogmarketing (m/w/d)
Fachinformatiker/-in für Systemintegration (m/w/d)
KFZ-Mechatroniker/-in (m/w/d)
Fachkraft für Kreislauf- und Abfallwirtschaft (m/w/d)

Gestalte Deine berufliche Zukunft gemeinsammit uns.
Bewirb Dich jetzt!Weitere Informationen findest Du unter:

AVR UmweltService GmbH
AVR GewerbeService GmbH
AVR BioTerra GmbH & Co. KG
AVR Kommunal AöR

Personalmanagement, Lisa Stummer
Dietmar-Hopp-Str. 8, 74889 Sinsheim
Telefonnummer 07261 / 931-276

Mit den AVR Unternehmen in eine sichere Zukunft!

www.avr-umweltservice.de
www.avr-bioterra.de

www.avr-kommunal.de
www.avr-gewerbeservice.de
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Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt in Teilzeit einen

Mitarbeiter (m/w/d) für die Betreuung des
Veranstaltungsgebäudes „Palais Hirsch“

mit 22 Wochenstunden

sowie eine

Betreuungskraft als Springer (m/w/d) in der
außerschulischen Betreuung

mit 20 Monatsstunden.

Die Vergütung erfolgt jeweils in Entgeltgruppe 3 TVöD.

Weitere Informationen sowie die Möglichkeit zur
Online-Bewerbung bis zum 29. Januar 2023 finden
Sie unter www.schwetzingen.de/stellenangebote.

Verkäuferin I Verkäufer in Vollzeit I Teilzeit

+ Getränke-Servicefahre
r

Führerschein Klasse B oder Klasse 3 (alt)

Vollzeit I Teilzeit

Wir freuen uns auf Ihre aussagefähige Bewerbung per

E-Mail oder Post. Stellenbeschreibung auf unserer

Homepage, oder im Geschäft
Homepage, oder im Geschäft

Gewerbering 3a
68723 Plankstadt

getraenkeservice-streck.de

service@getraenke·streck.de

Foto: Big Cheese Photo/Thinkstock

Wir beraten Sie gerne!
Tel. 06227 873-0
Opelstraße 29 · 68789 St. Leon-Rot
rot@nussbaum-medien.de
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STELLENGESUCHE

SENIORENBETREUERIN
aus Kroatien sucht 24-Stunden-Stelle. Ich spreche gut

deutsch und habe Erfahrung in der Pflege.
Gerne langfristig. Bitte nur seriöse Anfragen.

📱📱0160 94406024 |  re24plus@gmail.com

Goldschmuck, Zahngold, Uhren, Goldmünzen

Juwelier Antalya
Schwetzingen (Fußgängerzone) • Tel. 06202 283918

GOLD-ANKAUF
Schwetzingen (Fußgängerzone) • Tel. 06202 5873400

Interesse geweckt?
Jetzt QR-Code scannen und die vollständige
Stellenausschreibung lesen.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

nussbaum-medien.de/stellenangebote

Die K. Nussbaum Vertriebs GmbH hat sich auf den Vertrieb von
Anzeigen spezialisiert und übernimmt im Auftrag der Nussbaum
Medien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG den Anzeigenverkauf für
deren Amts- und private Mitteilungsblätter. Eventmagazine, das
Online-Portal lokalmatador.de und die NussbaumCard ergänzen
das Produktangebot.

Verkaufstalente
aufgepasst!

Wir suchen Sie zur Verstärkung unseres Verkaufs-Teams zum
nächstmöglichen Zeitpunkt als

Mediaberater / Verkäufer
im Innendienst (m/w/d)
in Vollzeit (39 Stunden/Woche) am Standort St. Leon-Rot.

Ihre Aufgaben

■ Telefonische Beratung und Betreuung unserer Anzeigenkunden
■ Werbeverkauf für Print- und Online-Produkte
■ Kontinuierlicher Ausbau unseres Kundennetzwerks und Pflege
Ihres Kundenstamms

■ Erstellen von kundenindividuellen Angeboten und Auftrags-
abwicklung

■ Aufbau langfristiger Kundenbeziehungen

Das bringen Sie mit

■ Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung wünschenswert
■ Gute EDV-Kenntnisse (MS Office)
■ Kommunikationsstärke sowie freundliches und kompetentes
Auftreten

■ Strukturierte und ergebnisorientierte Arbeitsweise
■ Berufserfahrung im Vertrieb erwünscht

Unter anderem bieten wir Ihnen

■ Flache Hierarchie, direkte Kommunikationswege und ein
wertschätzendes Miteinander

■ Einen zukunftssicheren und modernen Arbeitsplatz bei einem
familiengeführten, sozial engagierten Unternehmen

■ Flexible Arbeitszeiten mit Kombination aus Präsenz und
mobilem Arbeiten von zu Hause aus

■ Zuschuss zu den Kosten der Kindertagesstätte
■ Fachliche und persönlicheWeiterbildungsmöglichkeiten
durch unsere hausinterne Akademie

K. NUSSBAUMVertriebs GmbH
Opelstraße 29 ∙ 68789 St. Leon-Rot
www.nussbaum-medien.de

Wir suchen ab sofort eine Küchenhilfe
in der Schulmensa in Schwetzingen.

Täglich von 11:30 Uhr bis 15:00 Uhr für Essensausgabe,
Spülküche, Küchenhilfsarbeiten.

Selbstständiges Arbeiten, Erfahrung in der Gastronomie sind
Voraussetzung. Gepflegtes Äußeres, Deutsch in Wort und Schrift.

Medirest GmbH, k 06202 9278718

Als Entsorgungs-Fachbetrieb
kümmern wir uns um Ihren Dreck ...

... und fahr‘n ihn sauber, preiswert weg!

Min
i-

Con
tain

er

ontainer
Weis

Tel. 06224 71030
Entsorgung GmbH

Sperr-, Gewerbe-, Sondermüll,
Bauschutt u. Holz
Entrümpelungen, Haushalts-,
Büro- und Gewerbe-Auflösungen
schnell und preiswert

Gärtner sucht Arbeit
Heckenschnitt, Baumfällung,
Rollrasen, Grünschnittentsorgung,
Pflasterarbeiten, Gartenzäune etc.
Bitte anrufen unter Tel. 0163 9668222

GESCHÄFTSANZEIGEN
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„Heimat ist nicht nur der Ort, wo wir aufge-
wachsen sind, sondern auch ein Gefühl, was
wir vermittelnwollen“, erklärtMarcel Eßlinger.
Zusammen mit Raphael Heiche und Rouven
Richter gründete er 2017 die Heimat Distillers
in Schwaigern. Das Trio hat sich vor allem der
Herstellung von Rum und Gin verschrieben.

Heimat und Regionalität gehören für die drei
dabei ganz klar zum Konzept. „Der Name soll
ausdrücken, dass man beim Genuss der Pro-
dukte daran denkt, wo man eigentlich her-
kommt. Der Geschmack, der Geruch sollen
Kindheitserinnerungen und der Name Asso-
ziationen wecken, wie: Wo sind meine Wur-
zeln?“, erklärt Marcel Eßlinger.

Rouven Richter wuchs quasi mit dem Destil-
lieren auf. „Als kleiner ‚Kerle‘ war ich bei der
Oma schon immer mit dabei und hab ihr flei-
ßig geholfen, die Kessel zu füllen, die Äpfel
oder auch die Kräuter zu sammeln“, berichtet
er. Marcel Eßlinger betrachtet sich wieder-
um eher als „Quereinsteiger“ in der Branche,
hat aber auch schnell die Faszination des

Destillierens für sich entdeckt. Der Dritte im
Bunde, Raphael Heiche, hatte seine ersten
Berührungen mit Gin in der Gastronomie als
Barkeeper.

Von Jahr zu Jahr wurde das Unternehmen
erfolgreicher. Dabei war es nie wirklich vor-
gesehen, einen breiten Markt abzudecken.
Denn die ersten Flaschen sollten eigentlich
nur dem Eigenbedarf dienen, aus Freude am
Destillieren.

Doch dann kames anders: „Eswar nie so, dass
wir gegründet haben, umdaraus einGeschäft
zumachen, vondemwir leben können. Diese
Dimensionen waren überhaupt nicht abseh-
bar. Anfangswolltenwir nur einenGin für den
Eigenbedarf produzieren. Doch bereits nach
zwei Jahren hatten wir unsere gut bezahlten
Jobs gekündigt und uns mit einer eigenen
Destille in einem alten Natursteinwerk selbst-
ständig gemacht.“ Aktuell, fünf Jahre nach
Gründung, arbeiten dort acht Personen in
Vollzeit plus Werkstudenten, mit einem breit
aufgestellten Sortiment, welches internatio-
nal mehrfach ausgezeichnet wurde.

Immer wieder tüfteln die drei an neuen Kre-
ationen. So kam nach dem Dry Gin 2020 der
alkoholfreie Gin „Heimat Vogelfrei“ auf den
Markt. Im Sommer 2021 folgte der Rum Ra-
mero, mit welchem die drei 2022 bei den
World Spirit Awards die Goldmedaille holten.

Die Besonderheit hier: Ramero ist ein voll-
ständig inDeutschlandgereifter Rum. „Das ist
insofern interessant, als die Rumproduktion
normalerweise hauptsächlich in Südamerika
stattfindet. Dadurch unterscheidet sich unser
Rum klar von den internationalen Mitbewer-
bern“, so Richter.

Vor kurzemwurde ein weiterer Blended Rum,
der Double Blend, auf den Markt gebracht
und im Rum-Bereich soll es auch weiterge-
hen. „Wir bringen unsere ersten Single Cask

Abfüllungen, das sind besondere Fässer, also
Raritäten, die besondere Eigenschaften ha-
ben“, erklärt Richter. Auch für den alkohol-
freien Markt gibt es schon wieder eine neue
Idee: „So viel sei verraten: Es wird ein Gin mit
Wow-Effekt.

ERFOLGSGEHEIMNIS AUTHENTIZITÄT
Trotz des Erfolges bleiben die Heimat Distil-
lers demütig. „Wir sind sehr dankbar für alles.
Wir haben von Anfang an einfach das ge-
macht, worauf wir Lust hatten, Dinge, die zu
uns passen“, meint Richter. Das sieht er auch
als Erfolgsgeheimnis: „Die Leute suchen viel-
leicht auch genau diese Authentizität, dass
jemand dasmacht, worauf er Lust hat.“ (haf)

HEIMAT IN DIE FLASCHE BRINGEN

GENUSS

BaWue-Seite1

Im Fasslager reifen die Rum-Spezialitäten
made in Baden-Württemberg.

Foto: HEIMAT DISTILLERS

Rouven Richter, Raphael Heiche undMarcel Eßlinger, die drei
Gründer der Heimat Distillers, bringen gern die Heimat, also die

frischen Zutaten der Streuobstwiesen, in die Flasche.

Foto: HEIMAT DISTILLERS

Wir hatten kurz nach dem Gold-Gewinn
bei der Spirituosenweltmeisterschaft mit
Rouven Richter gesprochen. Dort gab er
Einblicke, wie eine solche WM überhaupt
abläuft. Das ganze Interview gibt es ent-
weder direkt über den QR-Code oder auch
hier:

https://lokalmatador.net/gold-rum/

Dort könnenSie die preis-
gekrönten Rums inklu-
sive gratis Ramero-Glas
auch direkt bestellen.

VORTEIL

10 % RABATT
Alle Abonnenten von Nussbaum Medien
und Club-Mitglieder erhalten auf alle
Spirituosen von Heimat Distillers
10 Prozent Rabatt (nur bis 22.1.23). Zum
Rabattcode geht's über den QR-Code oder
den Link oben.

VORTEIL

Foto: HEIMAT DISTILLERS
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Stahlbau • Schlosserei • Öltankservice
SCHUHMACHER Behälterbau GmbH

Lieferung von Heizöltanks aus Kunststoff und Stahl
Reinigung und Entsorgung von Heizöltanks

TÜV-Zulassung nach § 19.1WHG
EINBAUVONTANK-INNENHÜLLEN

69214 Eppelheim • Handelsstr. 11 • Tel. 06221 765260

Rotary Club
Schwetzingen-Kurpfalz

GEWINNZAHLEN DES
ROTARY ADVENTSKALENDERS
22. Dezember  .  .  .  .  .  .  . 2914, 2023, 1653, 3415, 46

23. Dezember  .  .  .  .  .  .  . 4759

24. Dezember  .  .  .  .  .  .  . 1896

Sie können die Gewinnzahlen auch auf
www.schwetzingen-kurpfalz.rotary.de abrufen .
Mit dem Kauf des Kalenders wird dieses Jahr der
Tafelladen „Appel + Ei“ und der Bau einer Beach-An-
lage in der Sternallee unterstützt .

GEWINNZAHLEN DES
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Dein Fitnessjahr 2023Dein Fitnessjahr 2023Dein Fitnessjahr 2023 Jubiläumsangebot

Kurze Laufzeit

Inkl. Live-Stream Kurse 
und Online-Mediathek

4 MONATE ZUM
BESTPREIS

ÜBER

20%

Unsere Praxis ist seit 1. Januar
Teil des ze:roPRAXEN-Verbunds
und wird als Hausärztliches MVZ
geführt.

Unser Praxisteam und wir als
Ärzte sind natürlich auch weiter-
hin für Sie da.

HAUSARZTPRAXIS
DRES. ULRICH & BRUNA SCHNEPF

Erzberger Straße 72
68782 Brühl

06202-71901
bruehl@zero-praxen.de

Öffnungszeiten:
Mo/Di/Do

7.30-13Uhr & 15-18Uhr
Mi 7.30-12 Uhr
Fr 7.30-13 Uhr &

nach Vereinbarung

WWW.ZERO-PRAXEN.DE/
HAUSARZTPRAXIS-BRUEHL

 Starkes Netzwerk von Haus-
und Facharztpraxen

 Ein Verbund von Ärzten für
Patienten

 Moderne Versorgungskonzepte
 Patientenorientierte und

wohnortnahe Medizin

THOMAS HERM

Gerhart-Hauptmann-Straße 3 | 68723 Oftersheim

Telefon 06202 4095785 | Mobil 0163 5588328
12
seit

Jahren

• Hausmeisterdienste • Renovierungsarbeiten
• Gartenarbeiten • Zaunobjekte
•Maler- & Tapezierarbeiten • Bodenverlegen
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Bitteschön!

Rheingoldstr. 8 | 68199 Mannheim | Tel. 0621 / 851648
www.brenk-wohnen.de

Auf Schritt und Tritt
mit Parkett?

Wir heizen Ihnen ein!

Lessingstraße 45 ● Eppelheim ● Telefon0622114780

Heizöl
von

Einbauküchen Elektrogeräte·
Walldorfer Str. 10

G
m
b
H

Wir sind

für Sie da
!

Technischer Kundendienst

Wohlfühltage im Bad
Erholt und frisch durch den Tag kommen und das 365 mal im 
Jahr? Kein Problem, wenn man ein perfektes Badezimmer hat.

Den Morgen mit einer gewis-
sen Routine zu beginnen, das 
bringt Körper und Seele zur 
Ruhe. Die geplanten morgend-
lichen Abläufe wie die Nacken-
massage mit der Regenbrause 
verleihen die nötige Sicherheit, 
und das wirkt wahre Wunder. 
Natürlich gibt es bereits digi-
tale Lösungen. Im multisenso-
rischen Home Spa etwa lässt 
sich via App ein Vitalitätspro-
gramm mit san� em Sonnen-
aufgang starten. Im Anschluss 
folgt kühles Wasser als Lieferant 
für die nötige Power. Wer den 
Platz dafür hat, der lässt sich 
eine Dusch-Komfortversion 
einbauen, die Rücken und Bei-
ne im Stehen oder Sitzen mas-
siert. Oder wählt ein Modell mit 
Sound, Licht und Dampf.

Hell, praktisch, p� egeleicht
Doch noch Schlaf in den Au-
gen? Dann lieber erst ausgiebig 
dehnen und strecken – vor dem 
Spiegel. Mit dem richtigen Licht 
kommt man schnell in gute 
Stimmung. Moderne Spiegel-
schränke verfügen deshalb über 
verschiedene, sogar program-

mierbare Lichtfarben. Statt mit 
grellem Strahl wecken sie eher 
behutsam in Warmweiß. Bei 
Armaturen aktuell hoch im 
Kurs sind Modelle mit Sensor-
technik. Das Wasser läu�  auto-
matisch, sodass nachher keine 
Seifen-Spuren am Mischhebel 
bleiben. Natürlich lassen sich 
Wassertemperatur und -durch-
� ussmenge regeln. Vorab sorg-
fältig auf die Bedürfnisse der 
Benutzer eingestellt, senkt das 
sogar die Betriebskosten. Fehlt 
noch ein WC, dessen Reinigung 
viel schneller und gründlicher 
gelingt, weil es keinen Spül-
rand hat und sich die Kombi 
aus Brille und Deckel mit einem 
Handgri�  abnehmen lässt. Der 
ideale Gegenpol zum hekti-
schen Alltag? Ein Badrefugium 
mit ruhigem Farbkonzept in 
angesagten Cremefarben mit 
verschiedenen Fliesenformaten 
und Farbabstufungen im Raum. 
Abschalten lässt es sich bestens  
in der Komfort-Badewanne: 
Was ist schöner als ein Schaum-
bad unter der Dachschräge bei 
Regen? (Vereinigung Deutsche 
Sanitärwirtscha�  e. V. VDS/red)

BAUEN 
WOHNEN

Bad-Oasen
Foto: Vereinigung Deutsche Sanitärwirtschaft (VDS)/Geberit
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Ausführung der kompletten Elektro-Installationen

Niemeier Elektro GmbH
Wilhelmstr. 35
68782 Brühl

 Elektroanlagen
 Sprechanlagen
 Sat-Anlagen

 Nachtspeicher-
anlagen
 Kundendienst

Niemeier Elektro GmbH
Wilhelmstr. 35
68782 Brühl

Telefon 06202 / 73184
Handy 0172 / 6203778
www.elektro-niemeier.de

Albert-Bassermann-Straße 31
68782 Brühl · 06202/9580897
www.kuechenland-bruehl.de

WORAN ERKENNT MAN DAS
PERFEKTE KÜCHENSTUDIO?

An der perfekten
Planung!

Bäder & Küchen
vom Profi

Sanitär | Bäder | Küchen
Lempenseite 48 | 69168 Wiesloch | Tel 06222 9284-0 | www.eisfeldt-sanitaer.de

Tel.: 06202.6 15 32

Fax: 06202.60 99 30

buero@plagt-euch.net www.plagt-euch.net

Brühler Pfad 1

68775 Ketsch

Autobesitzer, die ihr Gefährt 
unter freiem Himmel parken, 
stehen o�  vor einem  Problem. 
Während in der  kalten 
 Jahreszeit stets Zeit für das 
morgendliche Freikratzen ein-
geplant werden muss, besteht 
bei heißen Temperaturen die 
Gefahr eines unfreiwilligen 
Saunagangs.  Fertiggaragen 
aus Beton bieten ganzjährig 
Schutz vor Wind und  Wetter. 
Ob kompakt, besonders lang, 
sehr hoch oder extra breit – 
bei Experten lässt sich das 
Wunschmodell stets individu-
ell zusammenstellen. 
Ein großer Vorteil: das 
 Material. Beton kann hohe 

Außentemperaturen auf-
nehmen und speichern, die 
 Wärme wird nur langsam 
 wieder an die Umgebung ab-
gegeben. 

So bleibt das Auto im Sommer 
angenehm kühl. Im Winter 
können sich Garagenbesit-
zer über eisfreie Scheiben 
und Dächer ohne rutschende 
Schneelast freuen. Besonders 
bequem wird es dank einer 
Garage mit elektrischem Tor-
antrieb – das intelligente Zu-
behör verhindert ungewollte 
Aufenthalte in Regenschauern 
oder Schneestürmen. (HLC/
red)

Garagen: gegen alle Wetter gewappnet

Mit wohngesunden Massiv-
holzdielen in der stark nach-
gefragten Holzart Eiche gibt 
es eine neue Dimension für 
die kreative Gestaltung indivi-
dueller Unikat-Fußböden: Sie 
bieten dank der freien Kombi-
nation von Sortierung, Struk-
tur und Farbe einen enor-
men Gestaltungsspielraum 
und punkten darüber hinaus 
durch extreme Langlebigkeit 
und eine gute Ökobilanz. Die 
Dielen sind in den Sortierun-
gen Natur oder Rustikal so-
wie wahlweise als geschli� ene 

 Variante mit glatter Ober� äche 
oder als gebürstete Variante 
mit authentischer Rillenstruk-
tur erhältlich. Zudem stehen 
moderne Farbtöne zur Wahl, 
die alle dem angesagten Matt-
Look Rechnung tragen. Die 
wohnfertigen Massivholzdie-
len benötigen dank eines opti-
mierten Ober� ächen-Finishs 
nach der Verlegung keine 
weitere Einp� ege vor Ort und 
sind trittfest, widerstands-
fähig, wasser- sowie schmutz-
abweisend. (HLC/Osmo Holz 
und Color/red)

Massivholzdielen: Kompromisslos kreativ

Ketscher Str. 34 · 68782 Brühl · Tel.: 0 6202-57 63 44 · Mobil: 0160-94 40 23 95

Bedachungen aller Art
Klempnerarbeiten
Einbau von Dachflächenfenster
Eigener Gerüstbau

Fassadenverkleidung
Dachisolierung
Dachbegrünung
Schieferarbeiten

DACHDECKERBETRIEB

Matthias Böckmann
vormals Dachdeckermeister

Otto Rempp
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Wilhelmstr. 2c · 68782 Brühl k 06202/71784
ww.raumausstattung-boch.de

Gardinen · Bodenbeläge ·Sonnenschutz
Markisen · Tapezierarbeiten · Insektenschutz

Wilfried Gredel
Inh. Christoph GredelElektro GmbH

68782 Brühl - Ketscher Str. 11 - Tel 0 62 02 - 7 19 39 - Fax 7 85 81
.Iwilfried@elektro-gredel.de - www.elektro-gredel.de

Meisterbetrieb seit über 50 Jahren

Überspannungsschutz
Videoüberwachung
E-Ladestationen

Haustechnik
Industrietechnik
Maschinen- Steuerungen

Nachtspeicherheizungen

Sprechanlagen - EDV Netze

E-Check Gebäude & Geräte

Boiler - Durchlauferhitzer

Tipps, die dabei helfen, die 
Gesamtkosten für den Traum 
von den eigenen vier Wän-
den so niedrig wie möglich zu 
 halten.

1. Staatliche oder  regionale 
Förderungen beantragen: 
Beim Neubau können Bauher-
ren von Förderungen pro� tie-
ren. Staatliche Fördermög-
lichkeiten bietet die KfW im 
Rahmen der Bundesförderung 
für e�  ziente Gebäude oder 
mit dem KfW-Wohneigen-
tumsprogramm. „Angehende 
Immobilienbesitzer können 
auch regionale  Fördermittel 
einzelner Bundesländer, 
Landkreise oder Kommunen 
in Anspruch nehmen“, ergänzt 
Experte Stefan Speicher.

2. Doppel- oder Reihenhaus 
statt freistehendes Einfami-
lienhaus: Mit der Entschei-
dung für ein Doppel- oder 
 Reihenhaus, können Bauher-
ren viel Geld sparen. 

Ein Quadratmeter Einfamili-
enhaus ist teurer als ein Qua-
dratmeter Reihenhaus. Denn: 
Außer bei den Endhäusern 
werden teure Außenwände 
durch deutlich kostengünsti-
gere Trennwände ersetzt. 

3. Nur so viel Wohn� äche wie 
nötig einplanen: Nicht nur ein 
kleines Grundstück, sondern 
auch weniger Wohn� äche ist 
günstiger. Jeder zusätzliche 
Quadratmeter kostet rund 

2.000 Euro.  Deshalb sollte 
man sich bewusst machen, wie 
viel Platz zum  Leben  benötigt 
wird. 

Was viele nicht  bedenken: 
„Große Fenster und ein o� en 
geplanter Wohn- oder Ess-
bereich  erzeugen  Fläche, die 
meist nur optischer  Natur ist 
– trotzdem  fallen  dafür Bau- 
und Betriebs kosten an“, er-
klärt Speicher.

4. Auf einen einfachen Grund-
riss setzen:  Quaderförmige 
Häuser sind am günstigsten. 
Jeder Erker oder Vorsprung 
lässt die Ober� äche, die 
 Baukosten und die Betriebs-
kosten wachsen. 

Darunter muss die Zimmer-
größe aber nicht  leiden: Wer 
im Flur auf kleine,  praktische 
Lösungen setzt, kann 
 Quadratmeter gut  machen. 
 Be� nden sich die  Bäder 
übereinander, sind  weniger 
 Leitungen notwendig.

5. Auf den Keller verzichten: 
Denn durch den Kellerbau 
steigen die Kosten um rund 
20 %. Allerdings müssen Bau-
herren Abstellräume oder 
Räume für die Haustechnik 
zusätzlich einplanen. Ein Tipp 
des Experten: „Die Heizungs-
anlage auf dem Dachboden an-
statt im Keller  unterbringen!“ 
(Bausparkasse Schwäbisch-
Hall/red)

Günstig bauen – 5 Tipps für Bauherren

Foto: ronstik/iStock/Getty Images Plus<br />

Kosten sparen beim Bauen, mehr unter
www.lokalmatador.de/webcode/thema-3067/
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Mannheimer Straße 113
68723 Oftersheim

.

Tel. 06202-9530500
.

E-Mail: info@wolf-dmn.de
Website: www.wolf-dmn.de

Thermovorhänge
zum Energie
sparen.

.

Maßgefer�gt.
.

Wir machen das!

Reilingen | Neulußheim
06205/100697 | 0171/8355899
meisterbetrieb@fliesen-drews.de

www.fliesen-drews.de
400m² eigene Ausstellung in Reilingen

Speyerer Str.29
Wir suchen ab sofort: Bauhelfer, Fliesenleger und Gipser.

Erfahrener Rentner macht alle anfallenden
Reparaturen:
von kleinen Sanitärarbeiten, Flachdachschweißungen,
Malerarbeiten, Innenausbau und Fassaden.

Tel. 0152 22412317

Tel: 06202/9501676 • info@elektrotechnik-brenzinger.de
www.elektrotechnik-brenzinger.de

Ihr Spezialist für
Zäune und Tore.
Jetzt Katalog anfordern:
www.zaunteam.de, Tel. 07254-8396

Moderne Eigenheimbesitzer 
legen Wert auf  individuelle 
Wohnkonzepte, die sich 
ganz nach den persönlichen 
 Wünschen und Bedürfnissen 
ausrichten lassen – das gilt 
auch für die Haustür, die als 
Eingangsstatement das Ambi-
ente maßgeblich prägt. Haus-
türfüllungen punkten deshalb 
nicht nur mit zahllosen attrak-
tiven Gestaltungsvariationen, 
guten Wärmedämmwerten 
und hohem Einbruchschutz, 
sondern auch mit zusätz lichen 
praktischen Features. Ein 
exklusives Design-Element 
 bilden z. B. Spiegel, die an der 
Innenseite der Haustür einge-
setzt werden und weit mehr als 
bloße Accessoires sind.

Der optische Trick 
Spiegel-Einsätze scha� en 
 einerseits ein Plus an Komfort 
und Funktionalität, vergrößern 
darüber hinaus aber auch den 
Eingangsbereich optisch und 
lassen selbst kleine Flure sehr 

großzügig wirken. Es gibt die 
eleganten Spiegel für eine Viel-
zahl an verglasten sowie un-
verglasten Haustürmodellen. 
Bei Haustürfüllungen mit Glas
einsatz werden sie mit einem 
rahmenlosen Lichtausschnitt 
kombiniert. Bei unverglasten 
Modellen stehen verschiedene 
Varianten zur Wahl: Neben 
seitlich sowie zwei mittig aus-
gerichteten Platzierungen der 
Spiegel sind auch  voll� ächige 
Spiegel-Einsätze möglich, 
die das Gefühl von optischer 
Weite gekonnt maximieren. 
Das buchstäbliche Highlight 
im Eingangsbereich kreieren 
Design-Spiegel, die mit einer 
seitlichen LED-Beleuchtung 
kombiniert werden – ideal für 
den � nalen Style-Check am 
Abend vor dem Verlassen des 
Hauses und gleichzeitig ein 
stimmungsvoller Lichtakzent. 
Erhältlich sind die Haustürfül-
lungen im gut sortierten Fach-
handel. (HLC/red)

Spieglein, Spieglein an der Tür... 

Gestaltungstipps für den Hauseingang � nden Sie auf
www.lokalmatador.de/webcode/thema-2466/
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Dana Groen
Rechtsanwältin

Fachanwältin für Familienrecht

Kolpingstr. 1 – 68782 Brühl
Telefon 06202 4093096
www.kanzlei-groen.de

E-Mail: kanzlei-groen@web.de

Tätigkeitsschwerpunkte:
Familienrecht, Mietrecht, Erbrecht,

Verkehrsrecht, Allgemeines Zivilrecht

Ihre Immobilienexperten in der Region für
alle Fragen rund um Ihre Immobilie, ob Immobilien-
bewertung, Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf
Rentenbasis und Vermietung.
Profitieren Sie von unserer über 41-jährigen Erfahrung.
Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 0621 84 55 78-0
mannheim@garant-immo.de
www.garant-immo.de

Beginn: 21. Februar 2023, Dauer: 2 Jahre

Telefon 0 72 54 - 95 98 750

Kostenlose Informationen unter:
Blumenstraße 29-31, 68753 Waghäusel-Kirrlach

Freundliche fachliche Beratung durch
Herrn Rebstock in Heidelberg S 0152 24726948 oder 06221 3926971

BARES FÜR WA(H)RES!
LIEBE LESER,WERFEN SIE ALTES NICHTWEG, SONDERNMACHEN SIE ALTES ZU BAREM!

SERIÖSER PRIVATSAMMLER AUS HEIDELBERG
kauft alte Musikinstrumente, Porzellan, Bernstein, Nähmaschinen/Schreibmaschi-
nen, Ferngläser, Blechspielzeug, Puppen, Münzen, alte Möbel, Zinn, Teppiche, alte
Pelze, alten Goldschmuck/Armbanduhren, alte Kronleuchter, Orden, Militaria, alte
Bilder, alte Gläser, alte Fotoapparate, Starwars-Figuren (1977-1985)...
Seriöse Abwicklung, Barzahlung, VHS hygienisch & kontaktlos

P7, 17
Werbung bringt Erfolg!




